
Apotheker und Wrivikegiums- Inhaöer in Men,
Stadt, Singerstraße Nr. 15, „zum goldenen Reichsapfel,"

empfiehlt den geehrten Lesern nachstehend verzeichnete, durchwegs nach langjährigen Erfahrungenals vorzüglich wirksam anerkannte pharmaceutischeSpecialitäten und bewährte Hausmittel . —
NL . Bei Bestellungen wird um genaue Angabe der Adresse und Poststation ersucht. Außerden unten genannten sind noch viele andere Specialitäten stets am Lager und werden alle Auf¬
träge auf etwa nicht vorhandene Präparate auf's Schnellste und Billigste besorgt, sowie Aus¬
künfte auf's Bereitwilligste unentgeltlich ertheilt . — Versendungen nach den Provinzen gegen
Franko-Geldsendung oder Nachnahme. Bei auswärtigen Aufträgen wird für Packung im Durch¬
schnitt 10 kr. per Stück berechnet; bei größeren Sendungen Packung zu Selbstkosten. Wieder¬

verkäufer erhalten Provision.
Anstatt weitläufiger Anpreisungen lassen wir nur einige Anerkenuuugsschreiben

unsererk V. Knuden hier folgen.
Kku8tikon (Bhrcn-Essery)

LrtolAS » a.r^ savswd6t und kann >1säsrrriLLn

1 6 . ö . W ., mit L ost 1 S . 10 Irr
Euer Wohlgeboren! Senden Sie mir ge¬

fälligst noch zwei Fläschchen von Ihrem sehr
wohlthuenden und hoffentlich Hilfe bringenden
Akustikou ge en Nachnahme

Salzburg , i . Mai 1867
<- rsk Lsr -olrtiirxe « , k. k. Hanptmann.

Herrn I . Pserhofer , Apotheker und
Privilegiums -Inhaber , Wien. Die von Ihnen
bezogenenzwei Fläschchen Lkustikon haben mir
so ausgezeichnete Dienste geleistet, daß ich
Ihnen noch besonderenDank für dieses probate
Mittel sage und Sie ersuche, mir gefälligst um- '
gebend noch ein Flacon zn senden, wofür ich
1 fl. io kr. anfüge. Ich litt an einer der Taub¬
heit nahen Schwerhörigkeit, gegen welche die
verschiedensten ärztlich vcrordneten Mittel
wirkungslos blieben, während zwei Flacons
Ihres Akustikon mir binnen vier Wochen mein
Gehör wieder verschafften und ein unaussteh¬
liches, ununterbrochenes Ohrensausen so weit
behoben, daß ich dieses durch den Gebrauch
noch eines Flacons ganz zu vertreiben boffe. Es
freut mich, daß Ihr Mittel so allgemeine Ver¬
breitung finde . Achtungsvollst

Lsrlsoli « .
Gablonz a. N., den 5. Mai 1867.

LM- /Vlpknirk'Aulei'-I-iqukUk' V̂W
von vv. Ottin . LsrnhtLrci in LMnolion,

Geehrtester Herr ! Ihr Alpenkräuter-
Liqueur ist ein Wundermittel ; schon nach eini¬
gen Tagen fühlte ich bedeutende Erleichterung
und wenn es so fortgeht, so hoffe ich mir Gottes
Hilfe durch dieies einfache Mittel mein hart¬
näckiges Magenübel zu heilen. Indem ich in
freudiger Stimmung dres anzeiqe, bitte ich gleich¬
zeitig ergebenst, mir wieder sechs Flaschen sofort
mitNachnahmeüberschicken zu wollen, aber gütigst

sofort, weil ich von meinem Borrathe einem
Kameraden die Hälfte abgetreten habe.

Hochachtungsvoll
äkoLs « « bckeüted , k. k. Rittmeister.

Szekel Y-Udvarbely (Siebenb.),3i .Oct .l86S.
Anatk6k'in-IV>i?nl!w3886n,

'__ 1 ü. so kr.__
Kug6n - L886nr vcm U . MMMM,

86N6üio1in6i'-pf!a8t6l'v Raubes,
1 irisgsl s o Lr. ö.

Geehrter Herr Pserhofer ! Ich bitte
wieder um drei Rollen Pillen und vier Tie¬
geln von dem ausgezeichneten Heilpflaster.
Derjenige Doctor, der dieses erfunden, soll
wirklich von Gott gesegnet sein. U nter diesemPflaster wurden die Schmerzen nach3 Stunden
gestillt und die alte Wunde heilt zusehends.

K u la , 1. Mai 1871. Stets « Stoelrirrxer.

ölu1f6migung8-pill6n,

18 - ks .slatsl mit ISLillsw 81 kr .üiws ^tolls mit
S Satmolatslri 1 ü . S kr ., r>sr l 'ost 1 ü . io kr.
(Wsmssr bis eins Lolis wird niokt vsrzsmlst.

Euer WohlgeborenI Ich erlaube mir aber¬
mals die freundliche Bitte , mir zwei Rollen
der ausgezeichnetenBlutreinigungs -Pillen zu
übersenden, für deren heilsame Wirkung ich
Ihnen nicht genug Dark sagen kann, da sie mich
von Lähmung, Verhärtung und Hämorrhoidal¬
leiden ohne anderweitige Cur vollständig be¬
freiten. Achtungsvoll ckoset btlsrNrst.

Karbitz , 29. J uli 1871.
Ich ersuche, mir wieder ein Packet von

Ihren so vortrefflich wirkenden, von mir selbst
als wahrhaftes Umversal-Arcanum erprobten
Universalpillen zu senden. Ergebenst

ckosek Weiner , Arzt.
Dorn au , 13. Jänner 1871.



Hochgeschätzter Herr Apotheker! Worte find
zu schwach, um den Dan ! auszulprechen für die
große Hilft , die uns Ihre Blutreinigungs-
Pillen gebracht haben. Meine Frau litt schon seit
zwei Jahren an Leber, Magen rc., und nachdem
olle ärztlichen Mittel fruchtlos waren , haben
sie Ihre Pillen in kurzer Zeit hergestellt. Ich
bitte wieder um 12 Rollen zur Verkeilung.
Mit aller Hochachtung lkosvL Her ^ l

Krondorf . 22 Mai 1871.
Edler Herr l Liese Pillen verdienen wirk¬

lich den Namen Universal-Pillen , denn wie
Ihnen bekannt, litt ich seit dem Jahre 1840
an einer Fußwunde, welche seit Gebrauch dieser
Pillen so klein wurde, daß ich nun mit Sicher¬
heit hoffe, fie werde ganz vernarben. Auch für
Ihre vortreffliche Ohrenessenz kann ich nicht
genug danken, da nun auch mein linkes Ohr,
welches beinahe ganz taub war, bedeutend besser
ist. Mit Gottes Hilfe und Ihren Arzneien, die
ich nur Wundermittel nennen kann, hoffe ich
das Beste. (Folgt Bestellung.)

Ihr ewig dankbarer

Belgrad , 8 Februar  1871.
Ich und meine Gattin haben nicht genug

dankbare Worte, die Belobung über Ihre Blut
reinigungs -Pillen auszusprechen, wir werden
auch der vollsten Wahrheit getreu bestrebt sein,
Ihre Wunderpillen allen Leidenden auf's Wärmste
zu empfehlen. Ersuche wieder um 5 Rollen L 6
Schachteln. HochachtungsvollAltöls T-vt ».

Gnigl bei Salzburg,  Sl . Juli 1871.
Euer WohlgeborenI Achtungsvollbeehre ich

mich mitzutheilen, daß Ihre Pillen in 8 Wochen
mein altes Unterleibsleiden so vollständig be¬
seitigt haben, daß ich wieder meinemT ienste Nach¬
kommen kann. Ich sende Ihnen meinen tiefgefühl¬
ten Tank in der Hoffnung, daß dadurch die Ver¬
breitung dieses ausgezeichneten Mittels zum
Wohle ähnlich Leidender befördert werde rc. rc.

^Xrrtoir Lclrebellrr , Revierförster.
Peterswal d,  14 . August 1870.
Euer Wohlgeborenl Ich war so glücklich,

durch Zufall zu Ihren Blutreinigungs -Pillen zu
gelangen, welche bei mir Wunder gewirkt haben.
Ich habe Jahre lang am Magen gelitten, ein
Freund hat mir io Pillen überlassen und diese
10 Pillen haben mich so hergestellt, daß es ein
Wunder ist. Mit Dank bitte ich wieder rc rc.

rrLnL Gastwirth.
Bukovar,  1 8, August  186S.
Ich werde von so vielen Menschen auf¬

gesucht, die sich selbst überzeugen wollen, da
fie cs vom Hörensagen nicht glauben wollen,
daß ich wieder gesund bin , und mich als ein
lebendiges Wunder betrachten, denn meine
Krankheit dauerte über 10 Jahre ; ich habe durch
einen zwei Klafter hohen Sturz das Brustbein
gebrochen, mußte mich fast täglich erbrechen, und
zwar Blut mit Wasser; es war keine Hilfe für
mich, und jetzt ist, Gott und Ihnen sei tausend¬
mal gedankt, Alles wieder out und ich werde vom
Publicum wie ein Wunder angestaunt rc. rc.

Ihr dankbarerdoL,s .rrrr Legale.
Kaltenlautsch,  27 . Juni 1869.
Eine Unzahl solcher Schreiben find einge¬

laufen, in denen sich die Consumenten dieser
Pillen für ihre wiedererlangte Genesung nach
den verschiedenartigstenund schwersten Krank¬

heiten bedanken. Jeder , der nur einmal einen
Versuch damit gemacht hat, empfiehlt dieses
Mittel weiter._

Laotin» aromalibvs

fiatLSi'puIvöi-,

WN" fikbkk-lkopfkn, "MW
1 P'l scrori 60  llr.

Ferner ersuche ich auch um 20 Flaschen
Fiebertropfen , die sich in unserer fieberreichen
Gegend vorzüglich bewähren.

ül. Vlckovick t » S »Lov »r.

k>»8lbal8am von̂ kserdoksr,
sts Allttsl 8SS6N kwosüslcksm silsr Lrt , evis

l ^ läxsl 40 llr , mit ? ost SO llr.
Euer Wohlgeboren! Nachdem ich schon alle

erdenklichen Mittel für Frostbeulen vergeblich
versucht habe, las ich vor einigen Wochen eine
Anempfehlung Ihres Frostbalsams, ließ mir
selben kommen und bin sowohl ich als meine
Tochter nach I4tägigem Gebrauche desselben
von langjährigen, sehr schmerzenden Frost¬
beulen so vollkommen befreit, daß ich es für
meine Pflicht halte, Ihnen für dieses ausge¬
zeichnete, Wohl einzig dastehendeMittel gegen
derlei Nebel hiemit meinen ergebensten Dank
auszusprechen. Gleichzeitig ersuche ick, mir gegen
Postnachnahmenoch zwei Tiegel (ä 40kr.) davon
zu senden und zeichne mich mit besonderer Achtung
als Euer Wohlgeboren ergebener

S . Sr »k Trie », k. k. Oberstlieut.
Freiwald au,  26.  November 1866.

Euer Wohlgeborenl Von mehreren Seiten
wurde mir Ihre angekündigte Ohrenestenz als
ein sehr wohlthätig gegen Schwerhörigkeit wir¬
kendes Mittel empfohlen, ich bin um so geneig¬
ter , dasselbe an mir selbst zu erproben, als der
ebenfalls von Ihnen stammende Frostbalsam bei
meiner Frau entschieden vortrefflich gewirkt hat-
Ersuche daher um zwei Fläschchen zu 1 fl 10 kr.
sammt Gebrauchsanweisung gegen Nachnahme

Ssroir v . Litresen , k. k. Oberstlieut.
Baden bei Wien,  27 . Juni 1867.
Geehrter Herr Pserhofer!  Nach¬

dem mir die von Ihnen bezogene !. k. a. priv.
Tannochiuin-Pomade ausgezeichnete Dienste ge¬
leistet, habe ich mir auch Ihren Frofibalsam
kommen lassen, der wo möglich noch besser ist.
Ich bitte, mir nun abermals unter der Ihnen
bekannten Adresse2 Tiegel Pomade L 2 fl. und
2 Tiegel Frostbalsam s 4c> kr. zu senden, wofür
ich den Betrag nebst 20 kr. kür Emballage bei¬
lege. Achtungsvollst lkoseürrs Ssrrer.

Prag,  so . November 1857.
Euer Wohlgeboren! Bitte ergebenst um

2 Flaschen Akustiken tOhren-Essenz) zu Ist 10 kr.
sammt Gebrauchs-Anweisung gegen Nachnahme,
da der von Ihnen stammende, von rmr ge¬
brauchte Frosteatsam entschieden ausgezeichnet
gewirkt hat. ckosek Pfarrer.

Schwarzwasser,  2 . December 1867.



N8U " ^ k' üt,lmg8 - 1' !io6 "MC
2Iu rntiorlsllss Drittel als k' rilwliri .^ saiir

^ur ^ rtke ^ uu .̂ Ser krankwaktsu . Lättq aus

^atak'l'kpulvöi' v. vi'. pogaonUc,

Herrn I . Pserhofer in Wien. In
Folge starker Erkühlung und seither andau¬
ernden Hustens ersuche ich Sie , mir wieder
eine Schachtel Dr . Pogacnik 's Katarrh¬
pulver zu senden, denn selbes leistete mir vor¬
zügliche Dienste , da ich im Frühjahre von
einem heftigen Husten binnen 48 Stunden ganz
befreit wurde.

0 »e»r Srsck v . S ?1clvr» ,
k. k. Lieutenant im 10. Hus.-R . in Nenhäusel.

DSW"

l.Sd6N8'LS86N2(kl'WI'-l'l'OM)

Euer Wohlgeboren ! Ersuche wieder um
100 Fläschchen Ihrer Lebens -Essenz, die in
Folge ihrer ausgezeichneten Wirksamkeit immer
mehr Verbreitung findet . . Achtungsvoll

IV. L « n » er , Moldau.

HochgeehrtesterHerr ! Es ereichtmirzum
Vergnügen, die gerühmten Eigenschaften Ihrer
vortrefflichen LebenS-Essenz aus eigener Er¬
fahrung mit vollsterNeberzeugung bestätigen zu
können. Daß Ihr Destillat ein unvergleichli¬
ches Mittel gegen alle Folgen gestörter Ver¬
dauung ist, davon habe ich die vollste lleber-
zeugnng und es erfüllt mich mit aufrichtiger
Freude , daß es Ihnen vollständiggelungen, eine

- solche Tinktur zu bereiten. Ersuche wieder
um iS Flaschen dieses vorzüglichenHausmittels.

Hochachtungsvoll Retter
Reichenau , 19. März !87i

i-Ldöftknan(vor̂ ok-),
^ 1 ^ lasolä IS.

IV " ki!oo8pilanr6n- 26 lt6ln «
von Dr. Schneeberger in Preßburg,

^ounox^ün vom/̂potk. ttorbany,
dssoirSsrs Saw'wäowssustäQcis aller H.rt.

1 Blason 1 ü -, stärkere Sorte 1 S . 20 Irr.

Euer Wohlgeboren ! Ich bitte mir wieder
4 Flacons stärkerer Sorte Neuroxylin zu senden
und gebe Ihnen mit Dank bekannt, daß ich
durch dieses;Mittel meine Gesundheit vollstän¬
dig erlangt habe.

^cknrr» StsokoS in Nekas im Banat.

^UlVgp g6g6Nl̂ U8886il>V6j88.
Visses Pulver dsssitiAt cisn Dusssowrvsiss
urrÄSerr Sallurow er^eu ^ten unaiassiisluusir
SernlSr , ooussr ^ rt ^ .I^ LssowuwuiiA null ist

SO kr.
Euer Wohlgeboren! Wollen aütigst von

Ihrem ausgezeichnet guten Fußpulver wieder
2 Schachteln uns zuschicken. Achtungsvoll

Llostsr üsr Scwulsowrvsoterri
<1. dl. O . in IitppL.

Lippa , 1. Juli 1871.

iZNNOLiiinin - pgMLljg , a . xr . ,

^ von6̂. ^ ssrkoLsr, ^
stattete Zrosss Voss 2 S . per vost 8 Ŝ . 10 Irr.

Euer Wohlgeboren! Ich bitte mir um¬
gehend noch 6 Tiegel Ihrer wirklich in jeder
Beziehung höchst ausgezeichneten Tannochinin-
Pomade zu senden, die ich als das beste mir
bisher bekannt gewordene Hm.r - Cosmeticum
nicht genug empfehlen kann.

Achtungsvoll
T'rtsrlrtcL RsrstrriüL !, k. k. Consul.

Tultscha  in der Türkei , 18. Juni 1871.

Univ6p8L!-ki6>nzgung8-8a!r
von^ vv. Lnllrieli . n

1 vaokst IS.

UniV6r8g!-?ilL8t6I- von pnof.
8t6u6sl.

k. Pi sZsl 60  Lr
. Geehrter Herr Apotheker! Ich bitte mir

noch 3 Tiegel Heilpflaster zu senden, welches
mich in 14 Tagen hergestellt hat, wofür ich
Ihnen herzlich danke. Nach einem Stich im
Knie konnte ich nicht auftreten , bei jedem
Schritt gab es mir einen Stich , und nachdem
mich die Doctoren drei Vierteljahre lang
nicht heilen konnten, hat mir Ihr Pflaster in
sehr kurzer Zeit geholfen.

Ihr dankbarer VilenLkl Lrrvievk.
Ge wits ch, K. November 1870.
UM" Laim- Lüxii-,

Howes Oou.ssrviro .n8ero1.tl6l tür sow v̂aov.es

1 ^ laoou SO kr ._ —
KK»pk., vonW.v.Wüntk,

rüwrnt . 1 Ltui 1 S. 20 kr.

raknpulvol-
uaeli VoiseiirlstclyL pi ' of . klkiliki ' .

1 SoklAollisl 40 Lr. _

UM" 2alinpulv6i', "DM
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. XGeschäftshaus für aü'e Gattungen Kamen
Mode-Stoffe- ßhates und Tücher. ^
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X - X
^ Bestellungen pünktlich. ^

>< Mariahilferstraße 41, Wien. X
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Wiens!. 8ilb6r-8piegsl-Fabrik
des

I Wien, lu oklaudknNr. 8.MLmMkll ÜL8 kieuestv uaü
M Lotiöosts in kLdmen für
DU  pkatograHen unä Silüer ^
;WU  in grösster^U8«abi ru /

öen billig- M

^xnx

ß-Ml

M «) WGLLGSZ)
vormals°̂ >V.

VIII. ÜVL., §08<M »ä1, kkeilKS88v 1.
Lager von Kinn- und Iudenwaß-Spiegetn.



^ krLvrSgisv^
^ Llan sxriebt^
^ itnlieuigeb ^

^Llaa gpriedt E sA
^ ArievLisvd E

Sehr empfehlmswerth
ist das

öestrenomrnirte

^ ^ ru88i8vk ^ ^ 1ürki8vb ^

Ierr«ii-IiI«Uer- Î»x»M§
des

Jolmnn IckujlchKa,
^ Neubau, Lercheufelderstraße 43«F

L/rrL^sro ^ oLss.

Mädchen-Peusionat und Schule,
Wien , VN . , 8oko11enfell ! gL88v 78.

In dieser seit Jahren bestehenden Lehranstalt wird der Unterricht in der ersten
Hälfte Oktober wieder begonnen und werden von da an , weil die besonders günstig
zwischen Gärten gelegene Wohnung es gestattet , auch Kostzöglinge ausgenommen.

Eine gediegene, intellektuelle , sowie höchst moralische Bildung ist die Hauptauf¬
gabe der Anstalt , doch wird zu gleicher Zeit durch Turnen auch besondere Rücksicht für
die Ausbildung der Körperkräfte genommen . Gründlicher Unterricht in Musik , sowie
fremden Sprachen wird sowohl in Verbindung mit den übrigen Unterrichtsgegenstän¬
den als auch in besonderen Abendcursen ertheilt.

Aufnahme der Zöglinge täglich . Ausführliche Programme in der Anstalt selbst.
VH»« , »« « « Instituts -Vorsteherin.

Hvtov koxxsl,
8oun6u - uuä LtzA6ii8vIürm -k ' adr1kaü1,

Wien, Weuöa«, Zollergasse Kr. 15,
und Stadl, Seikergasse Kr. 7 (>i8-ü->i8 dem Matschakerhofe).
Sch beehre mich einem geehrten Publikum anzuzeigen, daß ich stets ein großes Lager

von Sonnen - und Regenschirmen unterhalte , und zwar Sonnenschirme von 1 bis 60 fl.
und Regenschirmevon 3 fl. vo kr. bi» 26 fl.

Gleichzeitig mache ich auftnerksam, daß nebst der Weltausstellung zur Zeit der nächsten
Saison in meinem BerkaufS-Locale, Neubau, Zollergasse Nr . is , die neuesten Sonnen¬
schirme zur Anficht und zum Verkauf mit fixen Preisen ausgestellt find, und bittet um
zahlreichenBesuch Hochachtungsvoll F "0Msr.

9 *
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^ ^ ^ 2>«>>̂ ^ ^ ^2>c2>>e2>ĉ c2>e2!>er!>e2!>e^
4 i
4 «4<
4i vr . SlllKvr,

« KpeciMs« ächMch NmWk «.
^ ordinirt täglich
4 » von 10 —s und von L—5 Uhr
4 <

in seiner Anstalt:

^fi -LNrisKsnsrpIstr dir. 5 (Mts der VeikbuiAxasstz),^
Ä früher:

^ WStefansplLtr Kr. 10, II. Stock. ^
4 < X^

X^
»
X^
X^
X^
X^
»
X^

: UlrLiillL , :
^ögt. Aronzewaaren-Jaörikant^
^ ^Visn , I>s6uiiLMKLt886I r̂. 10 . ^
^ Diese Fabrik besteht seit dem Jahre 1858 und erzeugt den feinsten^
*86rr6v - und OamsusolilliiielL , sowie auch den effectvollsten Iksater - *
^ golurniolL Deßgleichen klioiosrapdis -Rsäunsii , LcrLreibtlsoli - ^

^ Sarnitnreii , Nisins 88 .us8 .1t8.r6 , Laxsllen in geschnittenerund^
* durchbrochener Arbeit nach den besten und geschmackvollsten Zeichnungen. *
^ Lxport nach Italien , Rußland, Frankreich, Deutschland, Schweiz^
^ und Amerika. .
* Die Erzeugnisse dieser Fabrik wurden bei allen von ihr beschickten^
* Ausstellungen mit silbernen, in Eger 1871 mit der goldenen Medaille aus- *
^ gezeichnet.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *



Pfeifer- L Xenilr,
11^66 ^ ^ / 67 - 6 ^6 ^ 6 /r 6f//,

>V i <; n , IL o li l m k̂ i7lL ^ 8-
empfehlen sich bestens zum

Hill- ullä Verkllllte
aller Gattungen Gold - und Silbermünzen , Lose,
Staatspapiere , Eisenbahn -Aetien und deren Priori¬
täten , Actien der verschiedenen Banken und sonsti¬
ger commerzieller und industrieller Unternehmungen.

Aufträge für die Börse werden prompt und reell ausgeführt.

Theodor Iischer ' s Nade -HtatMhement

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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^ 10 Minuten von der inneren Stadt , im Centralpuukte des

^ V . Bezirks.
X Vollvde- unä Vallllklldääer , Voll-
8 ullä Loinvimillbääer,
X Xiöfömuäel- ksäer, lVUnsrll!- ksäer.

V. Der., WUdenmanngaste 5,
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8NKM MM KM LMMM,M:Mera, sssiLkü,SIMM,LcLsrlseü,Mr M.öle.

Dieses neueste, von Autoritäten geprüfte, bei großen Objecten mit außerordentlichem Er¬
folge practisch angewendete Desinfectionsmittel kann wegen seiner überraschendsoliusllsu .und
niollsreu Wirkung als das vorzüglichsteanerkannt werden, welches die Wissenschaft bietet.

Dasselbe d63iuüoirt wallrvakt , indem es nicht nur die Lliaarusri , sondern auch die
Contagien der Fäulniß zerstört, und daher die Fortsetzung, Ausbreitung und Zunahme der lios-
artigeu und au3tsoLsQd6ii Krankheitsprocesseverhindert . Es eignet sich auch vorzüglich
für Stallungen jeglicher Art zur Abhaltung und Bekämpfung der Epizootien oder Visli-
8SU0ll6N.

Der vskasoator hat überdies den Vorzug vor den bisher bekannten Desinfections-
mitteln , daß er die Metallbestandtheile der Aborte nicht angreift.

Der Dskssoator ist zu beziehen im Comptoir der ,,L.1l8srn6inen ZViener 1) 68-
inkeotion3 -^ .N3talt " , VIII. Bezirk, Florianigasse Nr . 19, und bei Herrn Daniel
Lolunidt , 1. Bezirk, Schottengasse Nr . 6 (Specerei - und Colonialwaaren-Handlung) in
Packeten zu 1 Pfd . Wiener Gewicht ä 16 Lr . ö. W.

Bestellungen zu jedem beliebigen Quantum werden prompt effectuirt. Bei Abnahme von
mindestens s Ctr . wird ein entsprechenderRabatt bewilligt.

Die Desinfection von HranLen3älsn , Zolaul ^iiuraern und Wollnstuhen aller Art
wird nach Bedarf durch uneolrädliolie und verlässliche lVlittel , deren Anwendung ganz
heouein und mit lreinerlei Störungen verknüpft ist, in der Art besorgt, daß dieselbe
Pr. Tag und Pr. Kubikklafter Lichtraum auf einen Lreu ^sr zu stehen kommt, so daß für ein
Zimmer von 20 Kubikklafter Rauminhalt die De8inleotion per lVlonat sechs Gulden
kostet, welche gewiß bescheidenePrämie die ^ N3teolrung3g6kahr und den Hü8artigsn
Einfluß verdorbener Luft gründlich hsseitigt . Desinfectionen von allen Objecten werden
über Bestellung rasch ausgeführt.

Gleichzeitig wird das geehrte P . T . Publicum aufmerksamgemacht, daß die rühmlichst be¬
kannten, allerhöchst Patentirten chemischen Präparate des Herrn Dlisodor lVlüllner , als:
das Lelonidol , Liekeräthsr , Lislsrnadsl - und 02onwa33sr (zur Verbesserung der
Zimmerluft und zur Inhalation ) sinnig und allein , sollt , und in Original -Dlacona
nebst Gebrauchsanweisung zu den LabriL3x )r6i36N in der Ldlgernsinsn V/ 'iener
Ds3iniection3 -Ln8ta1t , 8. Bezirk, Florianigasse 19, zu beziehen sind.

8vkllvUe üllä siokere Nike
bietet einzig und allein bei Oholera , lViagenlLraninst ^ .hweichen , Ruhr,
Drhrechsn , Verlcühlung , Sselcranlcheir , schlechter Verdauung,
^ .xpetitlosigheit , lVIagsnschwächs , indem sie die Verdauungs-Organe kräftigt,

und die Eßluft befördert, meine von mir allein erzeugte

bietet einzig und allein bei Oholera , lVlagenlLrarnnk, ^ .hweichen , Ruhr,
Rrhrechsn , Verlcühlung , Ssehranhheit , schlechter Verdauung,
^ .xpetitlosigheit , lVIagsnschwächs , indem sie die Verdauungs-Organe kräftigt,

und die Eßluft befördert, meine von mir allein erzeugte

Littsr -IhMSiir - Dsssnri.
Dieselbe hat sich auch bei IVadenhrarnxft und Deherstauchungen

der 6 -lisder als ein vorzügliches Hausmittel bewährt.
Lei der Ina Jahrs 1866 liier llerr3oli6nd6rl Oholera hafte ich

Rer3onen , welche von . der Oholera ftekallen und von den Herren
^.ersten 3olion aukgegeden waren , nait sinern Löü 'sl voll L!33en2

Die hierüber erhaltenenZeugnisse, welche bestätigen, daß durch den Gebrauch
meiner Bitter-Liqueur-Essenz der tödtliche Verlauf der Cholera unmöglich ist, liegen
zu Jedermanns Einsicht auf. Mein Fabrikat hat noch den Vorzug, daß es jahrelang
aufgehoben werden kann, ohne zu verderben.

Preis einer Flasche fl. 1, kleine Flasche 50 kr. österr. Währ.

Ferdinand Kainz,
Wien, !X. 8er ., ULrkigaeee dln. 34.



I >!o

Kkllvtssren - fabnilts -^isösrlsge
des

V«W» MWL
in

Stadt , Herrengasse L
un<1 Le>!aria8ti 'S88S >0,

empfiehlt ihr reich sortirtes Wsarenlayer
vollständiger Lstt -^ usstÄttariZsa und Di86n - Letten mit den be¬
kanntlich besten k . k a . x>r , slastiZelien . Lett - Linsät 2 sn neu
verbesserter Art , für die einfachsten bis zu den feinsten Letten zu den

billigsten Fabrikspreisen.

Für sämmtliche auswärtige Städte werden auf Verlangen Preis -Courante
und Zeichnungen eingesendet.

0 » « » »
» » » » » s

IVl6eliÄni!<6i' uncj köZltiel' e'mel'
erzeugt alle Gattungen

Dreh - und Stanzen - Arö eiten,
preßt und prägt in allen Metallen . — Ebenso werden

vertieft und erhaben (Patrize und Matrize ) geprägt und

Gelegenheits - Münzen , Medaillen , Metall-
Adressen , Vereins -A - zeichen rc.

auf das Lillissts und QeselunaeLvollsts geliefert.
»



Wiens erster und größter
INVV8Hi .IL - L ^ 2 ^ L.

Graben 29, im Innern des Trattnerhofes,
L-r LS

1. Abtheilung : China-Silberwaaren.
2. „ H 0I2-, I ŝoisr -, Salantsrls -, LroriLs - und SornLuoL -Sögsn-

stariois.
8x >1sg6l , I ûstsr , H 0I2- und Solcirallmsii in allen Dimensionen.
(ÄolcilsistSQ und Dapstsn -Stäbe stets 100000  auf dem Lager.
IOOO Osigsmalcis in Goldrahmen L fl. 6, 6, 7, 10 bis fl. 30.
400 Usiligsri -Liläsr L fl. s, 6, 10 bis tl. 20.
Lissumöirsl -Fabrikslager.
Englische Teppiche » 30 kr., 35 kr., 40 kr. bis fl. 1.20 Pr. Elle.
sig,x>g,n68iLoiis ll?Lürvorl686r L7S kr., fl. 1,1 .öS bis fl. s Pr. Stück.
HnZiisoLs gedruckte ^ ii 2-D6xx >i 6lis , besonders zu empfehlen,
L fl. 2, 8, 20 bis fl. 30.
Ottinssisotts Lirott -Matten » 8S kr-, fl. 1 bis fl. i .3g Pr. Elle.
Großes Lager Lafl 'ee 4 Pfd . kr. 60, 68, 70 bis fl. 1.10.

„ „ Iflaes 4 Pfd. fl. 2, 3, 4, 5 bis fl. 10.
Echter Marins -Rum fl. 1 Pr . Maß sammt Flasche. Echter ffamaisa -Rum 4 fl. 1,

1.60 bis fl. 2 Pr. Bouteille.
In Lis ?roviü2 xroLxt ZSZSQÎ LelwLluns.

Hochachtungsvoll

8imvü KrauielistaeäteL)
Wx - unci Imxrort -Ssssttäkl,

Graben 29, im Innern des Trattnerhofes.

3.
4.
6.
6.
7.
8.
9.

10.

11.
12.

bürgerl. Werkzeng-Jaörikant in Me«,
IV. Wieden, Maqerhofgasse Nr. 5,

gegründet 1842, ausgezeichnetmit Preisen bei den Industrie-Ausstellungen 1843 in
Pest , 1866 in Wien , 1867 in Paris und Linz , 1870 in Graz.

Diese Fabrik erzeugt speciell Sollnsicismasoiiinsn eigener und neuester
Erfindungen zum Gebrauche der verschiedensten Zwecke, früher nie gekannten Art und
Anwendung. Die Schneiden werden aus dem feinsten Wolframstahl mit der bestmög¬
lichsten Härte erzeugt und exakt ausgeführt.8okneil!ema8okin8n.

2um Osraeisgoiineicisn für Metallblech, Pappendeckel, Papier , Leder und
Webstoffe, als : Arbeiten von Leinen, Tuch, Seide u. dgl.

Rür Lürstsnmaoiisr zum Zuschneiden in Buschen aus allen Haargattungen,
Borsten, Fiber , Wurzeln u. dgl., wie auch zum Beschneidender Bürsten rc.

Rür ^ .xotlisLsr unci 2usLsrväOLsr , um den Teig zu den verschiedenen
Zetteln , wie auch alle Gattungen Wurzeln , Kräuter und Blüthen klein zu schneiden.

Rür LaS 'ssiisusbssitxsr , um die abgespielten Spielkarten rein zu schneiden,
sowie für die Küche, um die beliebten Mehlspeis-Nudeln nach den verschiedenen Breiten
mit Sicherheit leicht zu schneiden, sowie auch für Tabak.

LsnIittsciinNs in allen Größen von bester Qualität.
Auch sind alle Gattungen O-̂ xm-Rorm -Wissn unci RIS 'sln für Bildhauer

und höhere Schulen zum Modelliren nach den verschiedensten Größen und Formen
stets am Lager vorräthig und werden anch nach angegebener Zeichnung Me beliebigen
Formen auf das Genaueste ausgeführt.

Diese Fabrik ist in der Lage, stets jede Anforderung ähnlicher Hilfswerkzeugs-
Maschinen dem Gebrauche und der Arbeit entsprechend anzupaffen und unter Garantie
jedes Erzeugnisses auf das Beste und Billigste herzustellen.



?!II ü .ü ? Actien-Gesellschaft für VerstchernngMi
v » « v » » » in Wien, Herrengasse Nr. s,

ausgestattet mit einem OrunÄoapita, ! von Sulcisn 2Vtsi Lkliiiionsu ln 10 .00O ks-
gstrsQsn ^.otisn g, 2OO ü ., übernimmt Versicherungen:

a) gegen Schäden durch Rener, Llitr , Dxxlonioll mit oder ohne gleichzeitigen Feuerausbruchan Wohnhäusern, Oekonomiegebäuden, Fabriken, Maschinen, Werkzeugen, Geräthschaften, Nieder¬lagen, Erntevorräthen, Fahrnissen, Möbeln, Wäsche, Kleidern und sonstiger Hauseinrichtung re. ;t>) gegen die Gefahren des IrLNSporte» von Gütern zu Lande, auf den Flüssen und aus der
hohen See , per Dampfer und Segelschiff, in allen Richtungen; e) gegen Schäden durch RsAel-
8vü1uZ an jeder Gattung Bodenproducte; ä) gegen Bruck von BxlexelxUiseru in Magazins¬
auslagen, Kaffeehäusern, Sälen re. ; e) auf das Leben äes ülenscken in allen bekanntenCombrnationen, als : zur Versorgungder Angehörigen, eigenen Sicherstellungfür das Alter, zuAusstattungenvon Kindern, Leibrenten, Witwenpensionenrc.

Die Gesellschaft versichert zu billigen festen Prämien und den liberalsten Bedingungen, indem
sie durch zeitgemäße Neuerungen und Zugeständnisse dem öffentlichen Bedürfnisse entgegenkommt

Die Verwaltung der Gesellschaft bildet:») Oer VsrrvLLtunxsrktlr.
Präsident: Vice-Präsident: Knstuv Ritter von Lpstein,

RZbll krinr von Iliurn null luxis . Chef des BankhausesL. Epstein, Director derk. k. Pr
Nationaldank, Börsenrath, großherzogl. oldenbur-Rerü. Bar.Lvüriau-VVcrburL, gischerConsul, Ritterd.Ordensd. eisernenKronerc. rc

Verwaltungsrath derk. k. priv. tVNüeim Rr̂ nki . 8tetÄnBar. 8cü«x v. Rvrvw!»Bereinsbankrc. k.Rath, Gemeinderathd. Reichs- (BankhausFr. Schey).Victor Ritter v. Rosebnn Haupt- und Residenzstadt Wien, Otto Krsk vou 8tockuu,(BankhausI .Boschan's Söhne). Rath der n. ö. Handels- u. Ge- Großgrundbesitzer.NLxiiuiiirm Kitter v. Kerson, werbekammeo, Ritter des Franz Ulbert Auxer,Fabriksbefitzer, Affocis der Fir- Josef-Ordens,Bes .d. gold.Ver- Fabrikbesitzer, Chef der Firma
ma Gerson L LiPPmann, Ritter dienstkreuzesm. d. Krone rc. V . Mayer und Söhne,des Ordens der eisernen Krone Varl Di « äeR,

und des Franz Josef-Ordens. Fabriksbesitzer,d) Revislorrseouaits:
Rust. Ritter v. Dürfe!»!, 8igm . keirvs , Rciuurc! Ikeimer , Dr. Rstuurst Ddornitrer, Lä. puppert.o ) Direebto » .

Relnrick iLvrernemunn.

StroLLütv,
schön und billig, für Kinder, Damen und Herren in allen

modernen Formen und Geflechtarten in der Fabrik von

81 kinitr L Wenrl,
VII . N 6 UdS,tIKS ,886 36 .

Mnter-kudrikutioil
von

SarnrnL-, Weluchs-, Iih - und Lack-Küten,
sowie auch

Lanüsnts , LirltliLucllsr, DLoätstirlnsii erhalten an¬
sehnlichen Rabatt und sonstige Vorzüge.



befindet sich

Wien , 8ia6i , Ko1ken1durm8lra886 Kn. 23,
„L » r HV» RI» eL»1i >. "

Es werden daselbst A.rt88tg,tbrtrrgsn für Damen, Herren und
Kinder zu allen Preisen angefertigt, sowie stets das Neueste von Nsgli-
Z668 , HN.tsrröolrsn , Hosen , Oorssttsn , ^ aoL ^ aolrsn , Lstt-
und 1l3o1iv/g,3olis , Hanä - und LaokMoLern rc., vom allerbilligsten
bis zum feinsten Genre aus Lager ist.

Me Niedertage
der seit TS » bestehenden

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Mbel - Ikklilei 'ei
des

Ferdinand Mrawk.
Vl. verinir, 6umpkNl!onfer8inA88s kn. i5I,

in Wien.
Daselbst werden anerkanntermaßenalle Gattungen, als XL« »-

« und
N« „ , die geschmackvollsten und nach der neuesten Fayon gearbeite¬
ten ALSikeL verfertigt, auch werden größere Aufträge , insbe¬
sondere von Instituten und Gesellschaften, zu

übernommen und prompt und solid geliefert.
Zu geneigten Aufträgen empfiehlt sich dem ? . 1 . Publicum

mit der Zusicherung der 8 « IIck « 8 <« i » und r»Lt « 8l « »R
L !i7Lv »iK >»i88 « in diesem Fache nebst den billigsten Fabriks-
preisen der Unterzeichnete.

Aerdmarrd Mrazek, Tischlermeister.



p 7.
Es ist mir zu meinem höchsten Vergnügen gelungen, eine be¬

deutende Anzahl bsrvorraZsuäer Talente um mich zu versam¬
meln, durch deren Thätigkeit ich in die angenehme Lage versetzt bin,
äußerst vorzügliche Kunstgemälde zu den allerbilligsten Preisen zu ver¬
kaufen.

Gleichzeitig befasse ich mich mit Laut , l 'au .seli , sowie eoni-
raLssLonsweissr Iledernalirris vorsüZliolisr alter rm.ä
neuer Werks Ln lVlalsrei nnä Lonlptnr.

Ferner können in meiner antorisLrtsn ^ .uetlons - Halle
Oelgemälde in beliebiger Anzahl und Auswahl gegen 40"/ , Angabe
erstanden und mit Nachnahme versendet werden.

Ebenso befinde ich mich in der angenehmen Lage, jedweden ge¬
schätzten Auftrag zur Ausschmückungvon k'alästsu , Villen , Hotels,
Laäe1ooa1it3.ten, Altären und VrivatwoluaunZen rc. zu
übernehmen und gut wie auch billig auszuführen.

Allein nicht nur nach dieser Richtung erlaube ich mir die Auf¬
merksamkeit des ? - 1 . Publicnms im In - und Auslande in Anspruch
zu nehmen, sondern ich gebe mir hiemit die Ehre , rechtzeitig in Kennt-
niß zu setzen, daß auf den belebtesten Plätzen der Residenz Luust-
Lasars errichtet, und im Vereine eines leistungsfähigen Consortiums
pro 1873 Wohnungen für die werthen Gäste und Weltausstellungs¬
besucher in Bereitschaft gesetzt werden.

Lüustlsr , Oapitalisteu , LuustseZeustLuäe -Lesitaer,
Vergoläer , ILsolilsr , lapesierer , lVlödslliäQcilsr, Leuten
und Lpsäiteurs sind zur Antheilnahme an diesem ZrossartiZen
Ilnteruslnueu höflichst eingeladen.

I§. Lutrer,
WlOl. MS MiWÜSlMllgMM.

Kärntnerftraße Nr . 4-0 , im 1. Stock.

Kärntnerstraße Nr LO, ebener Erde.

Grand Hotel , Taborstraße, Augustinergaffe , Opern¬
ring 13 , Maximilianstraße.



HlioliAel LLmSister,
büngerl. Küi'llei' unc! Inhaber eine8 !c . l<. au880k>.
Privileg, aufkoiä-unü8ilberbor1en-6a!vani8irung,

Men , VH., Neuöaugafle Mr. 15.
Dieses seit dem Jahre 1848 bestehende Etablissement ist das

einzige in Wien, welches alte oder schwarzgewordene Gold- und Silber¬
stickereien auf Sammt, Seide und Tuch im galvanischen Wege wieder
neu zu beleben im Stande ist, ohne im Mindesten den Stoffen zu
schaden.

l;^ -i^

Lesen-MM md " 7 7
des

lülioliasl NeimsrI,
Aariakilf, 8t»mpvrK»88v üir. 52,

empfiehlt ihre neuesten patentirten Hvl «- ,
ILovIi - und SüselüLvi » (4go/o Ersparnis
garantirt), übernimmt unter solidester Garantie
die gänzliche Herstellung von
und hält ein reiches Lager
von obigen und allen Arten moderner Q «ke«

und
Solide und prompte Ausführung aller Schlosser-

Arbeiten und derlei Reparaturen.

» «« » I ». V. von Wien und
Umgebung zur ergebensten Anzeige, daß ich Endesgesertigter eine

mseüauisolis 'lVsrlrstütts
neu gegründet habe und empfehle mich zur Anfertigung von Hotel -,
Hans -, Ooinptoir - und 21rnrn6r -lelegraksn , elektrisolisn
LeLellsn für Haupteingängeund Thore, elektrisolien Vfeokern
und Läutewerken zur Sicherung gegen diebische Einbrüche für
Geldschränke, Fenster und Thüreu in zweckmäßigsterArt. Uebernahme
aller Arten Leitungen und Reparaturen , sowie die Anfertigung
aller mechanischen Arbeiten. Auch werden alle Reparaturen von lML-
rnaseiünen rc. rc. angenommen und alle Arbeiten schnellstens und
billigst unter Garantie ausgeführt.

Kermarm Kläser, Mechaniker,
is n , VIII . Lssirk , ^ osekstaät , ^ IdertZasse Hr 6.



Mr Lreöhaöer des

rilsiivr Liervs
empfiehlt sich das

" ' Ilök-Wt ÜNI. MlN Wöl-M -Nllöl'kj,
Ober-Döbling , Nußdorferstraße 65

(im eigenen Hause).
Versendungen zu 25 und 50 Flaschen gegen Cassa.

kilsnsr Lxportbisr pr . Flasche . 40 kr.
» lJÄgerdlsr „ „ . 30 „

Kiste zu 50 Flaschen .fl . 2 —
" „ 25 „ . , 1.—

Leere Flaschen werden franco Wien mit io kr. pr . Stück zurückgenommen.
Jede Flasche und Kapsel ist mit der Aufschrift: »Erste Pilsner Actien-

Bier -Brauerei « versehen, und werden nur Original -Flaschen retour genommen.
Bestellungen werden entgegengenommen im Comptoir der I . Pilsner

Actien- Bier - Brauerei , Wien, Spiegelgasse 8, und im Hauptdepot, Ober-
Döbling, Nußdorserstraße 65. — Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Aufträge auf vorzüglichesLager- oder Schankbier in Gebinden werden
bestens effectuirt.

^OSLk' vorn». ^ .116 . I-OVWIL
Lager

sümmllioker

und
Hilfswerkzeuge

für
Loli- u. NetLllarbeiter.

Magazin
für

Blech - , Guß-
und

LWl-IiünM,
Und

Wirlhschafts-
LillriciilllüZell.

Ausschließlicher

von echt griechischen

^ » x « 8- 8vbmirKvl

pnocluvtsn.
Jeste^ reise.

kreis-MMllk I ôMoü 1862.

Specialität
für

Schneidwerkzeuge
aus

VOM-MI
nach

Zugabe , LeleknuuA
oder

I« oäe11,

unter der
protokollirten Marke:

„ÜM kerZIlllAppM."



Ibviinemeiit» ruk^ itscläflea anä liekerviiA-Verte.

Z Buchhandlung und Antiquariat
Lager älterer und neuer Werke aus allen Gebieten der Literatur.§

L V0IS7 IN lVIÜN, Z

IVlLxirriiliÄiisbrasss 8. Z:

Große Auswahl j Reiche Auswahl
von villlerbüoliern unck tugenll - !von Lvbulbüokern ll Atlanten,
sokriften für jscle Altersstufe . jlVörterbüokern , Klassikern sto.

R

Ankauf einzelner Bücher und ganzer Bibliotheken.
luMix vielt VvrMige« virü 8clille>l8lell8t>«8»rZt.

OesterrsiolüsoNe

Die Oesterreichische Hypothekar -NentenVank , Lcrliotteii'
rinZ 20 , emittirt vom 1. September l. I . angefangen

Os >886L86ll6iH6
in Abschnitten von 50, 100, 500, 1000 und 5000 fl-, u . z. mit

5perc. Verzinsung , zahlbar nach 8tägiger Kündigung
5*/ , » » » 30 »

6 » » » » 90 » »
Wien,  am 27 . August 1872.

Oesterr. Hypothekar-Renten -Bank.

Georg Scheiber's
L1L6ud6Lu-I)r6o1isl6r6i

und

MberkaimeL-NoittiruLK,
in Wien , kivudau , kanclgaeee  kir . !3.

Atelier für gravirte Arbeiten,
erzeugt hauptsächlich geschnitzte Blumen , Brochen und Ohrgehänge,
fayonnirte für die Herren Silberarbeiter (Salatbestecke, Kannengriffe rc.)
rund und ovalgedrehte, überhaupt die veschiedensten Llfendein -^ rbeiten-



k.k.Hof-MemIiefeiMtciiu.MeingPüüIiMäler.

^sllsr -^ aZLLin: Lödling, HLuxtstrÄLssI r̂. 43, 5V, 52, 54.

Empfehlen ihr großes Lager von verschiedenen, besonders öster¬
reichischen, ungarischen und dalmatinischenWeinen.

I ' rauLi LtemäiKl,
LrLsrrxer vor» ILa«»ir»err, k'a^aäer», SpritLxittsri »,
rosettsr » naol^ »e^eslsr I 'axorr, so^ ie «.neli LLavalii-

vorselLeri »,
ivv,  Nariakilk, keltlerstiexv îr. 4.

Dessen Kamin-Einrichtungen für Zimmer - und Salon -Heizun¬
gen können mit Holz, Steinkohlen und bei gutem Zug des Schorn¬
steins selbst mit Coaks geheizt werden.

Versendungen werden nach allen Provinzen bestens besorgt.

Wien , IX. 8er ., Wäkningei 'eli 'aeee 22,
welche als Lölisrs löoliliSrsolnils unter der Leitung des Gefer¬
tigten seit 23 Jahren besteht, ist mit einem nach Fröbel 's System ge¬

leiteten lÜnölsrsartsQ verbunden.
Programme daselbst.

Franz Therrerkairf , Director.

VI«
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UfeifenfaörikanL aus Wien,
Neulerchenfeld , Gärtnergasse Nr . 33,

hält ern affortirtes Lager aller Gattungen kiolr und
Tonpfeifen und erzeugt alle Sortenk̂feifendeeoliläge
von !Vie88ing und ^se !<fong , sowie Lpsrie ^ tooii-

lVIontirungen.

ovoosvoososoooosooos

8

M ML,
Z L SSA ^ k-" 8 SSW ^ A3

ULkMM !.M -7X2 cv x
Z8 - S ^

Amerikanische Patent -Thürzudrücker und
Windsang -Thürsedern.

Sicherer und geräuschloser Schluß , 8xg,nvLrg,tt 2 U vsrLliUsrii octerLuk 2uUsl 2sn . Bon den ersten Autoritäten im Baufach als das Beste aner¬
kannt und empfohlen . Preisblatt und Zeichnung franco . -xq Niederlagenin den größeren Eisenhandlungen . Stücckprsiss ü . 2 , 2 '/r rwä ü . 3.

Amerikanische Werkzeuge
Parallel- und Dreh-Schraubstöcke. Üniversal-Klemmfutter für Drehbänke.

Spiralbohrer für Metalle , Bohrfutter . Universal -Bohr - und Loch-Maschinen.
Eisenabschneider, Metallscheren . Bohlken 's Erdbohrer , Wasserwagen . Gasrohr¬und Schraubenschlüssel . Glacs -Gas -Spiralschläuche . Gould 's Saug - un dDruck-
Pumpen . Stopfbüchsen -Berpackungsschnur . Patent -Ketten -Verbindungsglieder.

Amerikanische Agentie ^ Bräunerstraße 5 , Wien.

10



Für

,

llolrudeiterl
K. k. mit ausschk. Urivitegium ausgestattete

Schuricht'sche
Kreis-Säge

für

Kotzarbeiler.
Nach langjährigem Studium im praktischen Wirkungskreise ist

es mir gelungen eine Kreissäge zu construiren , die nicht nur allein
allen technischen Anforderungen entspricht, und daher mit einem k. k.
ausschließlichen Privilegium ausgestattet wurde, sondern auch große Vor¬
theile bietet und einen sehr kleinen Raum einnimmt re. re.

1. Ist dieselbe nur von einem Arbeiter , der selbe gleichzeitig in
Betrieb setzt und dabei mit Leichtigkeit und Präcision arbeitet , zu hand¬
haben . Die Leistungsfähigkeit kann auf zwei Pferdekräfte gesteigert
werden.

2- Dieselben sind auch für den Dampf einzurichten und leisten
dann Erstaunliches.

3- Im Puncte der Billigkeit sind die Preise und Bedingungen
derartige , daß die Säge auch von Minderbemittelten vortheilhaft er¬
worben werden kann.

Zu haben bei dem Erfinder und k. k. a. Privilegiums -Inhaber

VEN,
VII., Lsisvrslrsssv Ar. 10H.



Das

Leopotdstädler Wechsethaus
der

Oesterr. Korse»- u»ä ^ vvksler-kavlr
hat eine eigene Abtheilung für das Nsteng880liäst eröffnet, und emittirt
kerugsokeinv auf sämmtliche in der österr.-ung. Monarchie gestattete
Lose. — Besonders empfehlenswerth sind:

3 °/o 4OO k'res . I 'nrken -I.ose
in monatlichen Ratenzahlungen L fl. 3.— Oesterr . Währ-k'Änttel 1839er 81aa1s-I.ose
in monatlichen Ratenzahlungen L fl. 10.— Oesterr . Währ,

k'nnttel 1860er 8iaats -L.ose
' in monatlichen Ratenzahlungen L fl. 7.— Oesterr . Währ.Oesterr . Oreäit -I-ose

in monatlichen Raten L fl. io — Oesterr . Währ.
1864er ü. 100 8taats1ose

in monatlichen Raten L fl. 7 /̂z Oesterr . Währ.
?rom 888 en8vkeinv zu allen Ziehungen, so auch partislsolieine

von diversen Losgattungen werden daselbst billigst berechnet.
Die Geschäftsleitung.

^ H. Schund, j
Tapezierer und Dekorateur.D

8. 8er., Io8epk8lää1er- E
81NL886 dir. 63 . E

empfiehlt sich den lioiion » 8rr8vkast6n und dem ? . I . pudlioum inW
Anfertigung aller in das Fach einschlagenden Bestellungen in Polster -, H
sowie Spalier -Arbeiten . M

Auch halte ich stets ein Lager von fertigen tapezirten Möbel « M
zu den billigsten Fabrikspreisen. — Reparaturen aller Art , Umarbei- ^
tungen von Möbeln werden angenommen und schnellstens ausgeführt. ^

Bestellungen aus der Provinz werden prompt gegen Nachnahme^
effectuirt. ^

Besonders aufmerksam mache ich die ? . I . Vereine , indemR
ich alle Decorations -Arbeiten bei Bällen rc. re. K'i8r , sowie a »888r- E
bald übernehme. »

10*



Die

8MM- M ZiegmWmMe-Mrlk
von

Joles Waget,
Uivir,

Neubau, dleubaugasso dli-. 36,
empfiehlt das große Lager ihrer Erzeugnisse

von

in- und ausländischen Natur¬
hölzern

in reichhaltigster Auswahl zu den billigsten
Fabrikspreisen.

* *

t Patent-Hackmaschinent
^ rum Verkleinern von krenn- oäer diutrliolr, ^
^ sowie auch die Einrichtung ganzer Verkleinerungsanlagen werden an - ^

erkannt am besten und deßhalb fast ausschließlich eingerichtet durchs
Unterfertigten . Bereits eine größere Anzahl dieser Maschinen befindet ^
sich in Thätigkeit und fanden allenthalben den besten AnUang . ^

Diese Maschinen werden entweder durch Dampf -, Wasser- oder^
Pferdekraft betrieben , empfehlen sich besonders für UolrkäntNki ', öffent - ^
Noke Ltsbli 88 sment 8, ln8litu 1v und ssadniken , welche größere Men - ^
gen Holz verbrauchen . ^

Jede nähere Auskunft wird schnellstens ertheilt . ^
Courante gratis . ^

1 . kUartisuLSN,



K. k. privilegirte

LILt̂ adlsitSr
mit genauer Anweisung zur Anlage werden verschickt.

MMmMe HWtzlWPjsG
das Practischeste für Palais , Hotels, Fabriken, Badeanstalten, Woh-o das Practischeste für Palais , Hotels, Fabriken, Badeanstalten, Wob- o

^ nungen rc. Sehr elegant, dauerhafter und billiger als pneumatische ^X und Glockenzüge. Die Einrichtung von Blitzableitern und Haus- X
^ telegrafen wird billigst berechnet von ^

l^eksL HsMwsI,
10IL,

ßowptoir : Ul. Aezirk - Meulinggasse Mr. 9.
«xxxxxxxxxxxxxxxxxxr

A ßowptoir : lll . Bezirk - Meulinggasse Mr. 9. H

Krosse 8Ubei'Nk IlLellaille üinr 1872. — Zilbei'ne Ueckaille kisü 1872.

I » i m - D b x > o1 : ,
Wien , Mariahilf , Knmpendorferstraße 117,

rur

empfiehlt nebst seinen renommirten, im reichsten Sortiment wie immer benannten
Leimgattunaen der vorzüglichstenin- und ausländischen Erzeugnisse vom ordinärsten zu

fl. 22 bis aufwärts zum feinsten mit fl. 2S0 der Wiener Centner;

zur Appretur »LV  jeden Gewebes aus Sslcls , I ŝinsu , 8troL , 86dAk-
und Läumvoolls mit den heiklichsten Farben und zur Klärung von 8x »1rituos6L,
Lisrsn , 'WslQSU : ferner sein nicht minder großes Lager in allen nach französischer

und englischer Art erzeugten
einxsisp - r . s .elLüi 'nis^ » 1886»

in allen Farben vom höchsten Glanz auf Glas , Stroh , Leder, Papier , Holz, Eisen und
edle Metalle, I 'n.ssvodsn -, Oreuici -, Li-Iaim - und HorLlaoirsri zu den billigsten

Fabrrkspreisen; ferner in allen Sorten
Lönmmi ai7S.d., l 'raKanl:, Sanärs -Ir, Qalidot,

weißgebleichten, kirschroth, lederfarb, halb uns feinsten Orange -Schellack, in
Lpermaret , LIeesalL , VLaxuesiL,

schließlich das Vorzüglichstein trockenem
I » ^ I » I»

M 5iir 3otiadmg .oiisr , das beste 8okmjrgs1 - und S
nern, LorLv .ol 2, 8ow1sn , 3tüx >S6lri und 8x >uucic

^rößen unter Zusicherung der reellsten Bedienung.



IkseüjersmLMlii!»
von 2 bis 15 Jahren

bei

H . Fiokn,
Stadt , ^ 0ll 26 il 6 18 .

Diese haben neben vorzüglicher Qualität des
Stoffes , solider und geschmackvoller Arbeit einen
Hauptvortheil, daß selbe sehr bequem, jedoch pas¬
send gehalten, somit vor Entwachsen geschützt,
2 Jahre getragen werden können. Für die Pro¬
vinz gegen Nachnahme genügt die genaue Angabe
des Alters . — Gefertigter empfiehlt sich mit fort¬
während erneuerten und verbessertenSchnitten. —
Ln §ros vortheilhafte Bedingnisse. — Bestellun¬
gen werden prompt und billigst effectuirt.

^ ttaupl - V6N8ek!6i88
W » für OestsrrsioL -IlQZLrrl Ms

der bis jetztanerkannt besten gegossenen»M
M Limssleine
^ aus der königl. Württemberg. priv.
M 8edlltimse!ier'8ek6n kabrili

nur bei

1 ösillllllkt
in

III. 8er. 8eel>8lirüZelA388e üir. lü u.14.

W-MW

Daselbst auch stets Lager von grsnsv , rotttsn und vteisssn chemischen
nebst ikrltLxuIvsr derselben Fabrik. Ferner Lager von ovalen und stumpfeckigen, antiken
Holz - u. schwarzpolitirten Rahmen mit Messingreif , sowie ovale Metallrahmen aller Größen,
metallgepreßte Vifit - u. Cabinetrahmen , Photographie -Cartons , Seegras -Fußmatten rc.



Die Zl-Vinrenren, vormals Vieliofnen

Xr̂stall-8pieK«1-UeäerlaZe
in Men , Kurhausgaffe Wr. 1,

im deutschen Ordenshause, nächst dem Stefansplatze, empfiehlt ihr rsichsortirtes Lager
von lsinstsn , AoNönstsrl , vvsisssn

LxisAsln
in allen Dimensionen mit oder ohne Rahmen ; ebenso SvisZSIZILssr zu Verglasungen

zu den billigst festgesetzten Fabrikspreisen. — Ratlrasu werden nach den neuesten
Mustern, in jeder Gattung , als : in Oo16 , H 0I2 oder 'WnseNgolcL angefertigt;
PlenvsrZoläunZsn , Ksxsrstursrl , IlrnanäsrurlZsn auf das Prompteste

effectuirt. — Auch sind alle Gattungen LilclsrraNrnsn am Lager.

Hald ^ eisss Spiegel , sowiê uäenvLasse
sind billigst daselbst zu haben.

Verpackungen werden nach allen Gegenden assecuranzmäßig besorgt, so daß die
unversehrte Ankunft garantirt werden kann.

4«
4«
4«
4«
4«
4i
4«
4«
4«
4«
4«
4«
4«
4«
4«

Handels - Gesellschaft für den allgemeinen
Realitäten -Verkehr.

Osntral-Lursau,
I .IZ62 :., LstonWKAKASss D-ln. 21 ,
übernimmt die Ausführung von fivu - und vmbsuten jeglicher Art,

sowie >Vs 88 ei'- und 8 tns 88 vndsuten , und ist durch die ihr eigen¬

tümlichen Ziegel -, Zimmergewerke und Steinbrüche , sowie durch

ihre Verbindungen mit Kalkgewerkschaften in der vorteilhaften

Lage , jedweden bezüglichen Auftrag rasch und prompt durchzuführen.

Auch sind daselbst größere und kleinere Baugründe zu ver¬

kaufen.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X



Wüliklm sislüen,
Uhrmacher,

Wien, ^iir»kl!Lri8, 8edöüdruuN6r'- -
8lra 886 36 , / SvD -'

empfiehlt dem geehrtenk. i . Publicum sein reich--«sortirtes Lager gut regulirter Qsrrfsr bstssoksn-tQkrsrr in Gold und Silber neuester Faoon undi
bester Qualität, ksricisludrsri eigenen Fabrikats,
Rakrasr !-. LtooL- und Lrorr ^s -Ztar ^ukrsn , .sowie alle Gattungen Lokottsn - und Lolrwgr ^- - 'wsläsralirsri Für gut regulirte und beste Gat¬
tung wird Mkrlloks Qg.rg.ntis geleistet

IMrLsttsrr und MsägillonL neuesterMuster zu den billigsten Preisen.

L. L. oriv. Li1Ü!l3II8r- M 8l6WklMMII-k'3!!M8ÜkMkr ilt Vien Nll klU,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

Qrab - IVlyminLenten
aus Qranlt , bLarraor und Lgnästsinsn , übernimmt die Ausführung aller L116-Lansr - und Ztsimnst ^arksltsn , sowohl für Lsatsn als Qrs .k6.6nLrn8.1sr.Besorgt die Herstellung aller möglichen Ksvarsturea an schon bestehendenGrabsteinen.

Lgrnins , ^ isokxlstten , V/sssktisok - und Oonsolsnplgttsn , sowie^Vs.n6 - und P'enstsrvsrLoks .llunssn aus Carrara-Marmor, werden solid undschnell hergestellt.
Zeichnungen und Pläne werden auf Verlangen eingesendet.Auswärtige Aufträge werden prompt effectuirt.

IiktA6r- imä MtzikplalL,
^iei , lVriLsäort'erlinis , vis-a-vis dem Währinger Stadtfriedhof.

lü- uuu,,^
I., LokQttSüMZ I.

Uebernahme und Ausführung von
Qas - UDÄ

für Stsäts . ttäu8er, fadrilcen, liisaivn , Oirvus,
6afö8, koatLurationsn eto.

Lager aller Gasbeleuchtungs-Objecte, wie: i.u8ire8,
i.aisi'nen, 0anü8lsb6i'8  elv . ,

M LttÜHviurtolilimgiin und^ atvr- 01o86l 8
W ganz neuer Construction.i'i-M

s «>
nvsrmsL bsä.



Zkmmpshusten der Zlinder heilbar!
Lasisucht(Epilepsie) heilbar!

vn entKeltliolr wird aus dießbezügliche Anfragen Rath ertheilt von

I > i7.

>Vion , 866ll8ZlLU8Sr Lailpl8ll 'L886 IVr. 16.

ÜWLW
jeder Art , sowohl frisch entstandene , als auch die höchst veralteten , wer¬
den schnell und gründlich ohne Berufsstörung nach einer ganz neu er¬

probten ameriksnisotien lVikiüvlie geheilt in der
Oräiü!t11o!i8 -^ U8la11

des Specialarztes für Syphilis , Haut - und Nervenkrankheiten
lui,

Adresse: k ' avorLlsrrstrs .sse IVr . 6 , 2 . LtoeLc.

Ehrenmitglied und ordin . Zahnarzt des k. k. österr . Taubstummen -Änstitutes und des
unter dem allerh . Protectorate Sr . k. Hoheit Erzherzog Franz Carl stehenden allgem,
Blinden -Versorgungs -JnstrtuUs , Inhaber des D . Kreuzes und des k, k. österr.-ungar.

Privilegiums für künstliche Zähne und Gebisse.

Wien,  Stadt , Adlergasse Nr . 1,
im Müller 'schen Gebäude.

ZprsoLLtnuäen VON. 6 I7Iir ik'rüli t >is 6 I7Lir ^ .dsnäs,
auch an Sonn - und Feiertagen.

Oa.iräitsu -P'sdriL:
LaUönlorunnsrgtr . 10.

P'sigsn -LiÄstlss-P'Äl'riL
Ottuirrlng , LlÄrLtxlAtL 1.

Wi -Mö -, 8MW-, 8üllz-V« ök-ii. Won-Mül
cie- F o . ^ ,

empfiehlt ihre vorzüglichsten Fabrikate von ganz echtem Feigen -Kaffee,
Canditen , Dragee , alle Sorten Zuckerwaaren, Chocolade und
Bäckereien schönster Qualität und billigster Preise. — Lieferungen
auf Syphons von vorzüglicher Qualität , Dauerhaftigkeit , Schönheit und

Billigkeit werden übernommen und schnellstens effectuirt.
Loäuvvasgsr - u . ZztvL.on -P's.iirür : Pl tsclsrlags:

vdkÄLring, Ms.rkrx1g.t3 1._ LTariÄsailk, Siiegsrik . 17.



Augenblicklich schmerzstillendes Zahnwehwasser. Das einzige bisher bewährte Mittel gegen die
Pein des Zahnschmerzes; dasselbe wirk: augenblicklich und enthalt keine geistigen, scharfen und
säuern Substanzen und kann daher auch bei Kindern angewendetwerden. In Flaschen zu 35 und 70 kr.

IVeeklaoe Okilärerrs l 'eetk.
Englische Zahnperlen für Kinder zum Umhängen, wodurch
selbe die Zähne leichter und schmerzloser erhalten. Preis 2 fl.
_ö . W., Pr. DtzL. 20 pCt. billiger ._

Oäorrtine.
(Zahnpasta) in Parzellantiegeln zu 80 kr. ö. W. Bei 1 Dtzd.
20 PCt. Nachlaß. — Diese Zahnpasta ist das vorzüglichste
Mittel zur Reinigung der Zähne, sowie auch Zähne gesund
und blendend weiß zu erhalten, den Zahnweinstein schmerz¬
los und auf unschädliche Weise zu entfernen, das Zahnfleisch
zu stärken und zu befestigen, das Bluten und Lockerwerden

zu verhindern.

Llixir Ralsamriins
(Zahn- und Mundbalsam) ; tausendfältig erprobt als das vortrefflichste Mittel zur Reinigung
des Mundes , Erfrischung des Achems, um die Zähne und das Zahnfleischgesund und rein zu
erhalten, insbesondere na ch dem Genüsse der Speisen anwendbar. Preis eines Flacons 70 kr.

zur Beseitigung des üblen Geruches aus dem Munde nach dem Tabakrauchen, nachdem Speisen,
nach dem Genüsse geistiger Getränke, als : Wein, Bier u. s. w , unentbehrlich bei dem Besuche
besserer und feinerer Gesellschaften, der Theater, der Bälle, der Salons u. s. w. Diese Cachou
bestehen aus reinen, der Gesundheit vollkommenunschädlichen Pflanzenbestandtheilen, und sind
als Präservativ gegen das Faulen der Zähne, sowie gegen Zahnschmerzenbestens zu emvfehlen.
Bei jedesmaligem Gebrauche kaut man eine Pille , wodurch der üble Geruch beseitigt wird. In
_ Schachteln zu 80 kr._

Lekles Qorsok -IiederlkrLiröl.
Als vorzüglichstes Heilmittel bei allen Brust - und Lungenkrankheitenanerkannt, von vorzüglicher
Qualität und reinem Geschmacke; die Bouteille zu 1 fl. und 1 fl. 80 kr. Bei Abnahme von
_1 Dtzd. Flaschen 2S PCt. Nachlaß._

La« sulkspkeliyiie.
Dieses aus reinen Pflanzeutheilen bereitete Wasser ist ein seit Jahren erprobtes und bewährtes
Mittel zur Erfrischung, Verschönerung und Stärkung der Haut und zur gänzlichen Vertilgung
aller Arten von Efflorescenz, als : Sommersprossen, Finnen , Mitesser, Kupferflecke. Preis 1 Fla-
_con i fl., 1 Dtzd. S fl._

Lroslkenlert -RalsLvL
in Tiegeln zu 50 kr. ö. W., welcher selbst bei veralteten Frostschäden möglichst schnell den
Schmerz lindert und vollkommenheilt, hat sich durch Erfahrung mehrerer Jahre als ein em-
_ pfehlenswerthes Mittel allgemeine Zufriedenheit erworben._
Zlax I 'lorlÄQ LoüwiLi 's , Med. Dr . und Professors, schmerzstillende, stärkende, antiscorbutischeLLkv -l 'iiLelrtr.
Diese Tinctur , nach dem Original -Recepte bereitet, wird sowohl zur schnellen Stillung von
Zahnschmerz, als auch als stärkendes Mundwasser bereits durch ein halbes Jahrhundert mir
großem Vortheile allgemein angewendet ; die Tinctur hat zwei große Vorzüge, sie ist sehr wirk¬
sam und macht durch den äußerst billigen Preis alle anderen Zahnwehtropfen überflüssig. Echt
zu haben rn Fläschchen sammt Gebrauchsanweisung zu 40 kr. Bei 1 Dtzd. 2S PCt. Nachlaß.

Ilnivers al-LÜLster
von Dr . Buron in Paris . Dasselbe ist mit Diplom der Facultäten in London und Paris belegt,
höheren Ortes geprüft und der öffentliche Verkauf genehmigt. Dieses Pflaster hilft besonders
für Hühneraugen (Leichdornen), Frostbeulen (Gefröre), jede mögliche Art Wunden durch Ver¬
letzungen, Biß, Stich oder Schnitt , Scropheln , Eiterungen und Geschwüre, für den Wurm und
_Nagelflüsse . Der Topf (Tiegel) kostet 30 kr._

kk'Lnrösisokes üüssixss HaarFLrdevLrttel,
um Haare jeder Art ganz nach Belieben schwarz, braun oder blond binnen höchstens 10 Minu¬
ten dauerhaft zu färben, dessen Wirksamkeit bereits so allgemein bekannt ist, daß es keiner wei¬
teren Anpreisung bedarf. Ein Apparat dazu, d. i. zwei Bürsten und zwei Schalen 50 kr. Ein
_Flacon flüssiges Haarfärbemittel 2 fl._

^nxsL -Lssei »L
von Dr. Rommershausen zur Erhaltung, Herstellung und Stärkung der Sehkraft. 1 Flacon

sammt genauer Gebrauchsanweisung fl. 2.60.

Apotheker

lempfiehlt dem geehrten Publi-
Postverseudungen werden nur

ballagegebühr von 15 kr.



kastMes äixestives äs 8M » (LUiuer VeräLunn ^sreltel ).
Die Biliner Pastillen, aus dem berühmten Biliner Sauerbrunnen erzeugt, enthalten alle lös«
lichen Bestandtheile dieses Mineralwassers . Sie sind zu empfehlen bei Sodbrennen , Magen-
krampf, Blähsucht, und beschwerlicher Verdauung in Folge der lleberladung des Magens mit

Speisen oder mit geistigen Getränken, bei saurem Ausstößen,
saurem Harngries und chronischen Magenkatarrhen , ferner
beim Gebrauche der Mineralwässer, bei Atonie des Magens
und Darmkanals , bei Hypochondrieund Hysterie. Am wirk¬
samsten find die Biliner Pastillen im kindlichen Organismus
bei der Scrophuloie und zwar bei der Unterleibsscrophulose,
demnächst bei der Respirationsscrophulose und der Rhachitis,
und lassen sich Kindern, in der wohlschmeckenden Form auf
eine leichte Weise beibringen. Eine nähere Gebrauchs-Anwei-
sung liegt jeder versiegelten Schachtel bei. Preis 1 Sch. 60 kr.

Xroxk-Salds
gegen Blähhals in Flaschen zu 40 und 80 kr.

von iksttlson (echte) 1 Packet zu 70 und 40 kr , auch gegen Gliederreißen und Hexenschuß.
üss -RorlHuel

von sehr feinem Parfüm für Sacktücher und Wäsche überhaupt . Preis 1 Flacon 1 fl.
Lrrzek-küaster.

Vorzüglich anwendbar bei Unterleibsbrüchen, bereitet und empfohlen vou Dr . Krüst, Practischem
_Brucharzt zu Basel. In Blechbüchsen sammt Beschreibung. Preis fl. 3.60 ö. W.

I-elreus-HssenL
von Dr . Kiesow. Bestens zu empfehlen bei hartnäckiger Stuhlverstopfung , schlechter Verdauung,
Hämorrhoidalleiden. Ein Fläschchen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. und 1 fl., Per Dtzd. in
_Original -Kistchen um 2S pCt billiger._

Or. Qullouä 's WuriMalrletteu.
Diese Zeltchen sind als ein unfehlbares Wurmmittel bestens zu empfehlen; selbe schmecken sehr
angenehm und können auch Kindern spielend beigebracht werden. Preis 40 kr., in Schachtel»
_ _ sammt Gebrauchsanweisung. _

IL. L. priv . I 'annoekiiiln -I ĉrrnuäe.
Das sicherste und beste Haarwuchsmittel, nach deren 8 bis i »tägigem Gebrauche das Ausfallen
der Haare sicher und dauernd beseitigt, der Nachwuchs befördert, das Haar in seiner natür¬
lichen Farbe weich und glänzend .erhalten unv die Schuppenbildung verhindert wird. Dieselbe
Wird von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und liegen zahlreiche Anerkennungsschreiben
zu Jedermanns Einsicht auf. — Durch ihre Prachtvolle Ausstattung gereicht sie dem schönsten

Toilettetisch zur Zierde. Preis einer für 3 Monate ausreichenden Dose 2 fl ö. W.

_ die Flasche zu 80 kr. oder i st. so kr._ -
8s .rtI»Lar-81:auxeLpoiLaäs,

welche alle die vorzüglichen Eigenschaften der oberen Pomade besitzt, dient dazu, um den Nach¬
wuchs des Haares längere Zeit zu decken, bis derselbe durch die Einwirkung der Pomade hin¬
länglich gefärbt ist. Diese Stangenpomade kann zugleich als eine ausgezeichnete und unüber-
_troffene Bartwichse gebraucht werden. Preis 60 kr._

?Ls1r11es äs Okoeolsä kerrvLiner« .
Eisen-Chocolade gegen Bleichsuchtund zur Blutverbesserung. Preis einer Schachtel SO kr.

Lieekoker's rmxurisoker uuä VLaxeu-Lalsarn
in Flaschen zu 40 kr. vorzüglich wirksam und erprobt gegen Hämorrhoiden, bei hartnäckiger
_Stuhlverstopfung , bei schlechter Verdauung unv Magensäure._

Vrüversal -Lipeiseupvlver
des Or . 6 -öIis . Bisher unerreicht in feiner Wirkung auf die Verdauung und Blutreinigung,
auf die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wird es bei täglichem (zweimaligen»
und lange fortgesetztem Gebrauche zum Heilmittel für viele, selbst sehr hartnäckige Leiden, als:
Berdauungsschwäche, Sodbrennen , Stockungen in den Baucheingeweiden, Trägheit der Gedärme
Gliederschwäche, Härmorrhoidal -Leiden aller Art, Scropheln , Kropf, Bleichsucht, Gelbsucht, alle
chronischen Hautausschläge, periodischen Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit , Verschleimune
gen ; es ist das einzige radikale Mittel in der eingewurzelten chronischen Gicht, in der Tuber-

culose und im Krebse. Preis einer großen Schachtel 1 fl . 26 kr„ einer kleinen 84 kr.
Bitte umzublättern.

zum Mohren,
laulwu 27,
cum bestens folgende Artikel,
gegen Beischließung der Ein-!

üerr. Währ , ausgeführt.



Hau äe Ootot . ^ roruat. Dlaaä ^ asser,
weltberühmt durch seinen äußerst angenehmen Geruch und Geschmack und seine vortrefflicheHeilwirkung gegen schmerzhafte und übelriechende Zähne, gegen Fäulniß und Lockerwerden der»

selben . Preis Per Flacon 50 kr.

Oot . Hnari«
berühmtes Husten - und Katarrh -Pulver (insbesondere bei starker Verschleimung kräftiger Per-
_sonen .) Preis einer Schachtel 68 kr,

I-iberisoke OesrtuäiieitslLr'äater,
das ausgezeichnete und bewährteste Mittel gegen alle Brüll - und Lungenleiden , alle Katarrhe,

Verschleimungen , Husten, Heiserkeit re. Ein Packet 1 fl. 80 kr.

IVerrroxzsli«
aus Heilkräutern der baierischen Hochalpen bereiteter Pflanzen -Extrakt von Julius Herbabny,diplom . Apotheker, ein von Autoritäten geprüftes , vielseitig in der Privat -Praxis , in Civil - undMilitärspitälern mit vorzüglichem Erfolge angewendetes Heilmittel gegen Gicht und Rheuma¬tismus , Rhachitismus , alle Formen Nervenschwäche, gegen halbseitigen Gefichtsschmerz, Migräne,Zahnschmerzen , Hüftweh (Ischias ), Kreuzschmerzen, Lähmungen , Krämpfe und Muskelzuckungendurch Reizung der Nerven , ganz vorzüglich gegen Schwächezustände , wie allgemeine Körper¬schwäche nach starken Anstrengungen , nach Märschen , Landpartien , gegen Reconvalescenten-schwäche, gegen Schwäche der Genitalien in Folge übermäßigen Genusses und die daraus ent¬standenen Folgeznstände : Impotenz , Pollutionen , Bettnässen , gegen Muskelschwäche nachvoronSgegangenen Verletzungen , Beinbrüchen , Verwundungen , Quetschungen rc. rc. Preis einerFlasche Neuroxylin (grün emballirt ), 1 fl . ö. W., der stärkeren, concentrirteren Sorte , gegenhartnäckige Rheumatismen , Gicht und besonders gegen Lähmungen (rosa emballirt ), 1 fl . 26 kr.
—__ Für Emballage bei 1— 6 Flaschen 8 kr._

>7. Herbaduzs's vexetadiliseke
ein erprobtes Mittel zur schnellen und gründlichen Heilung der ssutsu , oLroOisod .su unduursgslraässissu OloLi , der usrvössu Q-isut , sllsr P'orrnsu von Rksurusiis-iLOs und deren ch'olZssristLnäs , als : LLils - und LiSdsrLNSLLwslIuußso , lVlagsu-Islcisu , LskitusHs LtuLIvsrsioxfluOZ , fl/VÄSssrsuoLt und HÄruorruoiÄÄllsiÄSQ.
_ _ Preis einer Schachtel auf l */ ? Monat hinreichend t fl . 80 kr._

I-iede I-iedix 's IVakrunAsmittel LÄr Liaäer
zur Bereitung der berühmten I -lsLifls -Lupixis . Preis 1 Flasche 76 kr.

Vrust - I ' adlette»
gegen Grippe , Katarrh , Husten und Heiserkeit . Preis einer Schachtel 76 kr. Bei Abnahme von

—1 Dtzd. Schachteln 25 pCt . Nachlaß.

Oie eouüensirte DLiloir,
bereitet von der LnZlo -Lwiss Ooncisnsscl MilL Oo ., OdÄUi , LsLwsis , ist die einzigevon Larou von I îsLIg analhsirte und für den Gebrauch in Haushaltungen , für Auswan-

derer und Kinder (Säuglinge ) empfohlene condensirte Milch . Preis 66 kr.

I*ax1!ano,
sehr beliebter auflösender und blutreinigender Syrup , echt und direct bezogen von Professor

kagliANo aus Florenz . Preis 1 fl. 50 kr.

LeiiweiLer Oeliör - I îcstior
gegen vdrsusÄUSsu , OLrsnssLnisrs , OLrsnstsoLsn , LoLMsrLörigLsii . Preis i fl.

Lairu - Oemeni,
_ k. k. priv ., zum Selbstplombiren hohler Zähne. Preis 1 fl._

La« korrlaiae äe joavaaoe Koläe«
gibt jedem Haare die so allgemein bewunderte goloivloriäs Hg .Lrsg,rb>e auf das Vollendetste

und Ueberrascbendste. Preis 10 fl.

I^eisoLexlraot (L.iebi §'s),
ciis Hssts Loris in Original -Töpfen zu i Pfd ., Vr Pfd ., V» Pfd ., V« Pfd.



v Herren -, Damen-
UNd

Killdcrbeschnhullgell
bei

Teinfaltstraße Nr . 6 in Wien , vis - L- vi8 dem Hutmacher-Gewölbe.
Nsrren -8ti «kls1ten von S fl. so kr. bis 9 fl. I)»meu1v!ier -8tiet1«tteL von 3 fl. SO kr.
bis 8 fl. 0nmenbrunne1 -81isklettvn von 3 bis 7 sl. Liuäsrstieklstlsn von 80 kr. bis
4 fl. SO kr. u. s. w. Ferner alle Gattungen von Filz- und Leder-Commode-Beschuhungen
für Herren und Damen . Provinzaufträge werden bei Einsendungen des Maßes prompt

effectuirt und Reparaturen angenommen.

«»I
»

»
« » !

Damm -Schneider,
Wien , Stadt , Adkergafle Mr . 14,

verfertigt alle Gattungen Kleider , sowie auch Mäntel und
Mantilles nach neuester  Fa ôn und zu den billigsten

Preisen.

Stemkohleil-Handlllllg
von

L . 0 . L Oomx ). I
am Iran^Josefs-Bahnhof. 8

Beste sächstsche Kohle aus den renommirtesten Gruben bei 8
billigsten Preisen . A

I»»
»

I
I

Zb ' Zm Verlage der Lll Uügvl 'soken Buchhandlung ist erschienen:

Aas Seetenleöen
oder die

Naturgeschichte des Menschen
vou

K«i8tav 8truve.

Das eigentliche Studium der Menschheit ist der Mensch. (Goethe .)

Neue Volksausgabe . 18 Bogen stark . — Preis fl . 1. — österr . Währung.



An alle sparsamen
1 . vs -llisn!

Ich beebre mich, hiemit aufmerksamzu machen, daß
ich ausgegangene Haare zur Anfertigung aller modernen
Haarfrisuren übernehme; ältere, nicht entsprechende Haar¬arbeiten werden neu umgearbeitet und genau nach den
eigenen Haaren unter Garantie derart dauerhaft gefärbt,daß sie nie mehr abfärben

Das Färben, Umarbeiten oder Anfertigen aller ge¬wünschten Haararbeiten berechne ich so billig, daß jeder
Dame Gelegenheit geboten ist, sich aus ausgegangenenoder älteren Haaren eine feine und billigere Frisur zu
schaffen, als alle Zwirn- oder Seiden -Chignons, welche,wie es « l8»en8ellnktliel > nachgewiesen ist, dem Haaresehr schädlich sind ; abgesehen davon, daß derlei Zwirn¬oder Seiden -Chignons schon auf 100 Schritte kenntlichsind und sehr häßlich aussehen.

Außerdem haben die Zwirn - oder Seiden -Frisuren
noch den Uebelstandder großen Unreinigkeit, so daß mansie, weil sie nicht gereinigt oder umgearbeitet werden kön¬nen, in der kürzesten Zeit ganz verwerfen muß, währendalle wirklichen echten llusrardeiten Jahre lang getra¬gen werden können, ganz unkenntlich bleiben und zu jederZeit mit geringen Kosten beliebig umgearbeitet und mo-dernisirt werden können.

Unter Einem empfehle ich mein großes Laaer vonallen Gattungen Haararbeiten, Herren- und Damen-
Perrücken jeder Art, Zöpfe, Locken, Scheiteln , Chignonsder modernsten Facon in größter Auswahl zu den billigsten Preisen . Aufträge aus der Provinzwerden überallhin prompt effectuirt.

Ich kann mir schmeicheln, daß ich durch den großen Umsatz, wodurch ich bei 20 Gehil¬fen beschäftige, in der Lage bin, am biHiKstvn ru verbsukeir.
Im Damenfrisiiren wird gegen ein billiges Honorar gründlicher Unterricht ertheilt.Die schönsten Roccoco-Perückcn und sonstige Masken-Touren werden billig ausgeliehen.IO LlÄeL :

Für Damen zum Frisiren . fl. 2.—Für Herren zum Frisiren . . „ 1 .50Für Herren zum Rasiren sammt Pomadistren . „ 1.—I'iir I*. V. Oarverr:
12 Stück Abonnements-Karten zum Locken-Chignons-Brennen . fl. 1.20Langes Haar jede beliebige Frisur nach den neuesten Journalen . „ —.50Kurzes Haar brennen . „ —.30Haarschneiden sammt Haarbrennen . „ —.15Busser Sem Ilsuse jede beliebige Frisur mit langen Haaren . „ 1.—V. r . vsmen werden auf Verlangen entweder durch KVübte Vuinevibriseurin-ven oder durch geübte Vsmev -k'rtseure in der Wohnung um einen sehr mäßigen Preisim SlovLts -^ bouvemenI zur größten Zufriedenheit bedient.

Ergebenst

1VII .WI .Ar Friseur,
8tal!t, verl. Kärntnerslrasss 51 unä Neubau, ^eudsugs88v 70.

Zugleich empfehle ich unter Lusieberun ^ Ser keinslen , «ebnellsten uuübilÜFsten » eckienuvK meinen ebenfalls ganz neu und höchst elegant eingerichteten

cknstr- und Rasir-Kalon,
Slaät , verlängerte Lärntnerstraese Mir. S1,

im Todesko'schen Palais, vis-a-vis dem neuen Operntheater.



Größte Sensation machen die seit 1872 durch viele 1000 Erfolge anerkann¬
ten k. k. österr. undk. ung. priv,

von MI.ttcl.IN K87.
Kais . kön. österr . u - kön. ung . priv.

Lurnrutstt- ? rüMruts,
äas beste kilittei rum Vkaobstbum unä run Erkaltung lier itopfbaaee.

Das seit Jahrhunderten bekannte, aber sehr schwer zu gewinnende, von dem Gefertigten
chemisch gereinigte und filtrirte , medicinischgeprüfte Kammfett, welches noch nie als ein reiner
Toilettegegenstand zu bekommen war, befördert durch seine eminenten Eigenschaften den Haar¬
wuchs, stärkt die Haarzwiebel und beseitigt das Ausfallen der Haare gänzlich. Die Wirkungen
desselben sind überraschend. Ich unterlasse daher jede weitere Anpreisung, denn der höchste Er¬
folg, worüber naellr als 1800 unck Vsnksekreidvit sich in Händen des
Gefertigten zu Jedermanns Einsicht befinden, ist das beste Zeugnis;,

kreise im vetnii r Ein elegant eingerichteter Carton mit 5 Stück von meinen k. k,
pri». Kammfett-Präparaten so-tirt , zur Zierde jedes Toilette -Tischchens und besonders geeignet
zu passenden Fesigeschenken für Herren oder Damen 3 fl,

i Flacon rein filtrirtes Kammfett-Oel mit oder ohne Parfüm i fl. Als Pomade per Tiegel
mit eleganter Ausstattung 60 kr,, als Cosmetique SO kr. Kammfett-Pomade zum Schwarz- oder
Braunfärben der Haare in Alabasterglas Per Tiegel 1 fl,, als Cosmetique 50 kr., Bartwichs
blond, braun oder schwarz 25 kr.

zur Stärkung des Haarbodens und zur gänzlichen Beseitigung jeder Art von Schuppenbildung.
Preis Per Tiegel mit eleganter Ausstattung in Alabasterglas 1 fl. ö. W., als Cosmetique 30 kr.

unS l 'sriseiicke junge Männer verdanken ihren schönen Bart meinem
Bart -Erzeugungs -Mittel.

Durch vieljährige Forschungen über das Naturgesetz des Bartwuchses und mit Zuhilfe¬
nahme theils älterer wissenschaftlicher Werke, theils auch von praktischen Erfahrungen der be¬
rühmten Fachmänner der Neuzeit ist es dem Gefertigten gelungen, ein höchst vorzügliches

Lkrt -Lri -vliTnoKs -AIittel -'VW herzustellen, welches die bis jetzt für unmöglich gehaltene
Wirkung besitzt, selbst bei ganz jungen Männern einen kräftigen Bartwuchs hervorzubringen.

Diese Erfindung stellt alles bisher Existirende dieser Art in den Hintergrund , denn
vielfache Versuche und Proben an verschiedenen Persönlichkeiten haben die überraschendsten
Resultate geliefert ; ja die bis jetzt schon zahlreich eingegangenen Anerkennungen bestätigen, daß
schon nach Gebrauch des ersten Tiegels ein herrlicher Erfolg erreicht wurde, was Wohl der
sicherste Beweis von der Vorzüglichkeitdieses Bart -Erzeugungs-Mittels ist.

L1v Viexel snmml visnnK 1 0. 80 kr.
HusLux aus dem „med.-chir. Centralblatte der practischen Aerzte" Wien, 6, October 1871,

Das von dem durch seine bewährten Erfindungen auf dem Gebiete der hygienischen
Cosmetique bestens bekannten und strebsamen Parfumeur Wilhelm Abt in Wien neu erfundene
Vart -Erzeugungs-Mittel besitzt im hohen Grade die eminentesten Eigenschaften, das Wachsthum
der zartesten Haarkeime kräftig zu fördern, und es ist durch diese Erfindung gewiß vielen Män¬
nern Gelegenheit geboten, einen sehnlichenWunsch, sich selbst im verhältnißmäßig jugendlichsten
Alter einen vollen kräftigen Bart zu verschaffen, auf eine leichte Art zu befriedigen.

"WiILelm bestes  Zau.2
0ii8 <;I»LäIivkv8 llaorkirbemittel.

Vom k. k. patholog.-chemischen Institute.
Herrn Handeln » ^ bt , Friseur und Parfumeur in Wien.

Das von Ihnen erzeugte Haarfärbemittel enthält als solches verwendet, keinerlei ge¬
sundheitsschädlicheoder für die Haare und den Körper überhaupt nachtheilige Substanzen, da¬
her vom sanitätspolizeilichen, als auch hygienischenStandpuncte aus gegen die Anwendung die¬
ses Haarmittels keinerlei Bedenken obwalten.

Wien, den 27. Mai 1871.
Vom k. k. Pathologisch-chemischen Institute.

Der Vorstand und k. k. Landesgerichis- u. nied -österr. Landes-Chemiker Dr . I . Fl . Heller m. x.
Ein Fehlschlagen diese» Haarfärbemittels ist nicht möglich, wenn die Gebrauchsanwei¬

sung genau befolgt wird, und wenn das Haar einmal gefärbt ist, wird sich dasselbe in seinem
schönen Ansehen niemals ändern, als bei dem natürlichen Nachwachsen desselben.

Preise : Ein Carton mit Gebrauchsanweisung sammt den zum Färben nöthige
Bürsten, Taffen und Kamm 3 fl., ohne Requisiten 2 st. so kr.

Bitte umzublättern.



besonders zu empfehlen für Damen zum Schwarz- oder Braun-K asrtH färben der Haare und Augenbrauen, im Etui sammt Kammund Bürste 1 fl- ö. W.

LckLnllsits-Msk oder HLutvsrseliLnsruiiZL-MttsI.Die Wirkung berokt nnk t»rnnüIUKe rler neuest «» vrissenselinktl . k'orsvkiin ^ea.Zur Erzeugung und beständigen Erhaltung einer nntiielieden , kriseLen uuck § e-sun6eu VesielitsLurde , selbst wenn diese längst verloren, mit gleichzeitiger, eminenter Eigen¬schaft, alle widrigen Hautunreinigkeiten , Sommersprossen, gelbe Flecken. Hitzpocken, Wimmerln,Pusteln , Mitesser, sowie gelben und blassen Teint , selbst Falten und Runzeln in kürzester Zeirzu entfernen ; jeder Haut , ob sie durch Alter oder frühzeitigen Kummer, durch vernachlässigtePflege oder durch den Gebrauch von Schminken, fahl und unansehnlich geworden, sofort einenatürliche Fülle , Reinheit , angenehme Weichheit, sammtartige Zartheit und Feinheit , Elasticitätund jugendliche Frische zu Verleihen, endlich »u ckee mulreNos reinKervorckeueu rv »n-Keuikuut , n» ek ötterer » Leuet ^s » , ckr»s sunikteste ustürlivde Loli » L»rt kinKe-kuuvkt dervurLubrluxeu , wie dies nur das Attribut der gesund und blükend aussehendenJugend ist, keilt seknelt und sicher nach den Blattern die Flecken und Narbeu , verdientdaher zu diesem Zwecke eine besondere Aufmerksamkeit.Der Ersolg bestimmt und überraschend, wogegen die Ausführung ungemein leicht, eswolle sich Jedermann von der wahrhaft eclatanren Wirkung dieses durch höchst seltsame Com-bination zu Stande gebrachten Productes nur selbst überzeugen, dann steht auch mit Recht dieAussicht offen, daß dieses unvergleichlicheMittel bald bei allen civilistrten Völkern zum Bedürf¬nisse werden wird und muß. 1 Flacon 1 fl. ö. W., mit Postversendung 1 fl. 20 kr.
Lolilen Ku88-06l-Lxtrae1

zum Blond -, Braun - oder Schwarzfärben der grauen Haare, aus grüner Nußschale bereitet,der Gesundheit und den Haaren nicht im Entferntesten nachtheilig, gibt den Haaren wiederihre natürliche Farbe , ohne daß es Kopfhaut und Wäsche beschmutzt, i Flacon i fl.
kroktz88or ^ akv88tzri '8 Oekrör - Halde.

Diese wahrhaft vorzügliche Gefrör -Salbe heilt schnell und sicher alle Arten Frost¬beulen, gefrörte Hände, Füße , Ohren , Nasen rc., auch langjährige Uebel, die jedem anderenMittel widerstanden haben, und ist dieselbe, nach Vorschrift angewendet, zugleich ein vorzüg¬liches Mittel gegen hartnäckige Gesichts- und Nasenröthe. 1 Tiegel sammt Gebrauchsanweisung1 fl. 80 kr. ö. W.
Ferner halte ich alle ersten, sowohl Wiener- als auch In - und Ausländer-Parfumerien,Specialitäten , als : sämmtlicheSarg 'schen Glycerin -Präparate , Dr . Pfefsermann' sche Zahnpasta,Popp's Anatherin -Mundwasser, Pulcherin , französische Schuppenvertilgungs -Essenz „Lau sstds-oienne" rc, rc., am Lager und berechne dieselben im Detail um io Percent billiger als irgendwo,da ich alle derartigen Erzeugnisse sn xros virecte vom Fabrikanten bestehe, und die mir durchdiesen Einkauf entfallenden Percente meinen L. 1 . Käufern zu gute kommen. Für echte undunverfälschte Waare bürgt mein bekannter Name.

WM^ Ku8v,'ärtige Stellungen Verben gegen llen eingesvkiokten Ke-trag nebet 20 kn kmdsllage oller poetnsvknadme 8vtmell8ten8besörllert.

Haupt-VersenÄULA8-Depot eu Kros et eu äetailin
Wilhelm Aöt's Iristr-Salon,Hlaäl , verlänKerle Lärv1u6r8lra886 51;

Fabrik : Neubaugaffe Nr . 7V.
Aste meine Präparate sind, um jeder Fälschung vorzubeugen, mit meinerbehördlich protokollirtrn Schutzmarke versehen, und die P. T. Käuferwerden ersucht, bei allfälligem Kedarse ausdrücklich sErzeugnisse zu verlangen.

'iVLUislui
Friseur , Parfumeur und Inhaber mehrerer k- k. Privilegien und ehrenvoller

Anerkennungen in Wien.
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Hunderttansende von Menschen
verdanken ihr schönes Haar dem einrlg und allein exleti-

nsnösn sickerten und besten

Es gibt nichts Besseres rur Erhaltung und Beförderung des
Wachsthums der Kopfhaare,

als die in allen Weltteilen
so bekannt und berühmt
gewordene, von medicini-
schen Autoritäten geprüfte,
mit den glänzendsten und
wunderwirkenden Erfolgen
gekrönte, von Er . k. k.
avostolischenMajestät dem
Kaiser Franz Josef I . von
Oesterreich, König von

Ungarn und Böhmen rc.
ic. mit einem ausschließ¬
lichen k. k. Privilegium
für den ganzen Umfang der
k. k. österreichischen Staaten
und der gesammten unga¬
rischen Sronländer mit
Patent vom 18. November
18^5. Zahl 15.81t>118»!».

ausgezeichnete

MM
wo bei r «? elm8 «8iKein Ge¬
brauche selbst die ünlilstvn
Stellen üe» Unnpte » rolld »»-
rix werden; Kinne «. rotdv
U»»r « bekommeneine Snnlele
^»rke . sie oiLrkl Sen U»»r-
koäen auf eine wunderbare
Weise, keaeliixt jeoe Art von
Svlmpnevbililnnx binnen we¬
nigen Tagen voUMnülK , ver-
hütet daS-ln85»lle » derU»»r«
ln kürzester Zeit KÜnrlick und
skr immer , gibt d-m Haare
einen natürlichen stlsnr , dieses
Wird ViSUSNsArmig , und be¬
wahrt eS ror dem Lr^ rnnen

bi« in das bövkste .8Iter.
Durch ihren höchst angenehmen Geruch und die prachtvolle Ausstattung bildet sie>ge , .
überdies! eine Zierde für den feinsten Toilettettsch- — «in «-« IHrxel»

<rrbr -»r,«>k»k»nrv <>l,ni,A >in 7 Sprachen-. 1 st. 2V Irr . tlir p «»1v«>r»
»«ostvnK 1 st. SO »rr . s . V . — Wiederverkäuser erhalten ansehnlichePercente.

Fabrik uud Haupt-Ckutral-Berstudungsde-St «n gro» «i sn üslaN:

VNsL MGLG-
Parfumeur und Inhaber mehrerer k. k. Privilegien in Wien.'

kossfstsöl, piarlstsngsssv blr. 14, im eigenen Hause,
nächst der Lerchenfelderstraße, wohin alle schriftlichen Aufträge zu richten sind und
wo Aufträge aus den Provinzen gegen Baareinsendung des Geldbetrages oder Post¬

nachnahme schnellstens cfsectuirt werden.

»S« SV « <VG« G» « » a



Professor Ar. MeidmM 's ^
k. k. ausschl. privil. ^

ö

UMAliUM
in Dcutschland allgcmeiir beliebt , übertrifft in seinen HI»
Leistungen alle bisherigen Eisen-, Kachel- oder

— äsen. Die .Hauptvorzüge dieses Ofens lassen sich wie
folgt znsammensassea : Intensive Und schnelle .Hcizkraft,

voilstundlge Regnlirbgrkeit de8 Wärmegrades , einfache, täglich nur ein - Q
malige Bedienung des OfenS , Vermeidung der strahlenden Wärme , wo-
durch ebenso das Aufssellen von Möbeln in unmittelbarer Nähe des Ofens
erstattet ist, wie der Aufenthalt neben demselben selbst bei größter Wärme-
gntwlcklung durchaus behaglich und angenehm bleibt , Vermeidung jeder
Entwicklung von Kohlenorydgas , geringer Brennstoffverbrauch , etwa zwölf
Pfunds oder' Kohle per Tag für mittlere Zimmcrgröße , beste Lüf¬
tung durch Anwendung des Vkntilütionsröhrcs , Lenkbarkeit der ' 'Wärme
in angrenzende Räumlichkeiten , so daß mit einem Ofen mehrere Zimmer
geheizt werden können.

Mit eingehenden Prospekten und PreiSblättern diene ich gerne
franco und gratis . — Wiedervcrkänfern Rabatt.

K. k. NH8861U. prrvil . iintmnAliöeke

Gefrornes- und
Frappirmatchine.

Diese neue chefrörnes -Maschine zeichnet sich von
allen bis j -tzt erzeugten Spstemen sebr vortheilhaft

!dadurch ans , daß dieselbe rein automatisch arbeitet,
und dabei in kurzer Zeit rin festes, compactes Ge-

!frornes erzeugt , daher jeder anderen Gesrornes -Ma-
schine weit vorzuziehen ist.

Auch zur Erzeugung sehr kalter Speisen ist
' .diese Maschine vortrefflich zu gebrauchen , es genügt

den fertig hergerichteten Apparat mit oer Creme etwa eine Stunde«
ruhig stehen zu lassen. Für den vollkommenen Erfolg wird garantirt.

Preiscourantc auf gefälliges Anfragen franco und gratis . Wieder-
verkänfern Rabatt.

L Haus - n Wirthschafts .qerathe - Agevtms -GrMft,

WM ' ^ ion , I . l'r,rj8tzrK»886 1.



! ! Müsste L'mkaufoquslle von pelr ^ aanen ! !
in der renommirtcn Pelzwaaren -Niederlage des

K. Vopper, Kürschner,
UM ' II., Lvmöäjtz»A»886 8, '̂ WU

neben dem k. k. priv . Carl -Theater.

Große Auswahl von
sowie 8t « 6t - und Vtelsep « !» « ,

^U8, »iiek « i» und
— Alle Gattungen Ber

brämnngen und Reparaturen werden ange
uouimen . — Pelzverbräniungen werden vr.
Elle verkauft.

.Jede Bestellung aus der Provinz
wird gegen Nachnahme gewissenhaft

effectnirt.
ZER

LM

MM

run Sksvkiung
Alte bei mir gekauften Pelzwaaren über¬
nehme ich, um selbe vor Schaben zu be¬

wahren , in unentgeltliche Verwahrung.

Auswahl von verschiedenen v » ai « nL8t » i»
von Sammt und Seide , mit Pelz , Federn
oder Blumen geputzt , nach neuester Mode,

zu den billigsten Preisen.

Jede Bestellung nach eigenem Wunsche wird
schnellstens effectnirt.

Lieöig ßompany 's

klelsvd-Lxti'Lvt
m,8 I rriz-Ltznlos in 8üä-̂ m6rik«.

wenn jeder Topf untenstehende Unter-

Nur sokt, schristen trägt und auf der Etiquette der
^Name I . m blauer Farbe

aufgedruckt ist.

-MSMra«

WM ^ Das Publicum wird dringend gewarnt, sich nicht anstatt der obi-
gen Waare anderes am Markte erschienenesExtract in ganz ähn¬

licher Verpackung, die auf Täuschung berechnet ist, unterschieben zu lasten.

Kontrac- Depot bei Kart' Merck
in Vteu , zvoll - eile  Rix . S S.



Hmvi'ios! llealtk-I.iqusui'.
Anentbehrlichrs Mittel gegra Geschlechtskrankheiten

LZ r ? ^
Liqururfadvikirur in Wien.

Aualyftrt
von

ve Niob. Koäelffo>,
Mitglied des allgemeinen
österr . APothLker-Bcr eines

u. f. w.

Erprobt
von

kielt. Vf. l.e»s>,
praktischer Arzt , Mitglied
der Wiener med. Facultät

n. s. w.

Prämiert
mit der

silbernen AeriuMe
auf

der dinzer Anssiettung
1872 .

Zu beziehen nur im Fabriksdepot:

AürrfHaus , Schönörunnerstraße Wr. 19.
pr. große FlascheL fl. 1 uod kleine FlascheL 60 kr.

Einer seilen Fkâ ie 8inä die Atteste öeigegeöen.
AahlvieLche Zeugnisse Geheilter liegen im Fabriksbureau auf.

vis Visen - Alödsl - vadriL
von

NsLsLsM L GGWMr
irr

fsdriic uns Lompioir : Landstraße , Marxergaffe Nr . 17.
diisäerlägen : Stadt , Liebenberggasse Nr . 6, Stadt , Opernring Nr . i»

empfiehlt ihr reichhaltiges , mit neuen Pariser Mustern versehenes Lager

eiserner Karten-- Kaus- und Weise-Mööet
der geneigten Beachtung und erbietet sich insbesondere zur Uebernahme der
Ausführung von vollständigen Einrichtungen für Privatwohnungen , Hotels , !

Kaffeehäuser , Theater , Institute , Kasernen , Spitäler u. s. w. !
Dieselbe übernimmt ferner die einschlägigen Lieferungen für den

Eisenbahn - und Armeebedarf nach besonderen Vorschriften oder Zeichnungen,
sowie alle in das Fach der Kunstschlosserei gehörigen Arbeiten unter reellster
und pünktlicher Bedienung . — Ueberdies hält die Fabrik auch ein Commis-
flonslager von VÄocipödes verschiedener Construction aus der bestrenom-
mitten Fabrik von Lsrrö in Paris.

Überschläge und Austritte Preisverzeichnisse werden auf Verlangen
franco zugesendet.



Neueste-atcntirte Filz-Frchwiirmer
AM ' für Kerrerr und Damen. 'ME

in kalten Raumen nneni
gleichmäßig marmru Fußt
zu sichern. »

Betirr Schutz smt
Le» Hall bei Glatteis.
Empfehlend zum Reiten, zu
Fahrten aus Bälle und
Soireen-

Filzschuhe und Rei --
seftiefel stets in größter
Auswahl am Lager bei

A.-

in kalten Raumen einen

Le» Hall bei Glatteis.
Empfehlend zum Reiten, zu
Fahrten aus Bälle und
Soireen-

Filzschuhe und Rei --
seftiefel stets in größter
Auswahl am Lager bei

Hut -Niederlage, ^ M

(im evangelische « Schulgebäude ).
Bei auswärtigen Aufträgen wird ersucht, die Schuhbreite amugeben.

Solides Kleider-Magazin.
AM - ftkue UarktsoLrelvrei! -W >§

L . Ss « et
SIvpdavspLLlL ICr. 2 , 1. StovL

(Eingang nach» drin Fiaker-Standplatz)

empfiehlt die eleganteste», nach neuester Faeon angefertigten
LDb" Herreukleider -WW

rn größter Auswahl aus den vorzüglichsten englischen, sranzöfische» und Brunner
Stoffen zu besonders billigen Preisen.

von fl. ts—42
. . . . » 26—so
. . . . „ 6—12
. IS —SS
. . . . „ Id —LS
. . . . ., s — IS
. . . „ S—12

8- 60

irühtahrS-Anzüge
Salon-Anzüge. . . .

von fl. 1S- ^S0
. . . . „ 10 —Ss

«—14 Haus- und lkanzlei-Röcke
14—33 Salon - und Gehröcke. . . .
18—40 Frack« . . .
so—42 Herbst- und Winterhosrn.
10—2S Diverse Gilets.
1k—5S Schlafröcke.
15—20 Gamaschen. ^.
7—24 Sommerhvsen.

LS—«ü

Sommer -Usberzieher. . . .
Sommer -Anzüge. .
Lustre Sacco.
Herbst-Ueberzieher. . . . -
Herbst-Ächlußröcke.
Herbst-Anzüge.
Herbst- und Winter -Sa,
Winter -Paletot , wattirt

rawelok-Mäntel
kagd-Röcke_

Mexikaner (Specialitüt)
Stadt- und Reisepelze bester Qualität.

Bestellungen werden schnellstens auSgeführt.



MW » I-ckMWM
I « der Gd Mgek'scheir MuchhMdtuttgi« Men

(Nsrreussvss M . 6)
sind crichicnNl Mld bu/ch jede Buchhandlung zu beziehen:

KubirM , F . W . , „ Populäre Grsundheitslrhre/l Gin Beitrag zu, natur¬

gemäßen ' Lebens - und Hnlwnsc . 2 Aust , t-0 kr

- - « Dir Abhärtung »uenfchlichrn Körpers . * Eine physiologische

Skizze . ( Von Fachmännern auf dem Gebiete der Hygieine » nd Prophy-

laMk als die beste Schrift der Neuzeit anerkannt .) 2 - verb . Aust . 1 st-

—- »Meditationeii ' (Betrachtungen . ) Stellen die Ursachen dar über

den Verfall der heutigen modernen Gesellschaft . 3t ) kr.

-Grahambrod und seine heilsamen Wirkungen aut dm menschlichen

Organismus .« ( Zubereitung , Wirkungen . Nähr - und Heilwerth , Erlpar-

niß ;c. ) 48 kr.

— . Neue » Hrilfyflem oder : Sichere Hiifr für kranke , sieche und ge-

sthwächte Männer « ( ohne Medikamente , ohne Arzneien ) . Heilung der

geheimen Krankheiten . ( Nach Pros . Ar . Graham . ) 2 . Verb. Aust - 1 fl.

- » Heilung aller chronischen Nervenkrankheiten auf naturgemäßem

Wege « ( Frauen - und Mannerkrankhtiten .) 1 fl.

— — » Die Hämorrhoiden « ( goldene Ader und ihre radikale

Heilung ) . tzO kr.

— — « Die Pollutionen « ( Samene, -Ziehungen ) und die Impolen ; und

deren naturgemäße Heilung . 70 kr.

- - « Heilung der Fettsucht Und der Gicht auf naturgemäßem Wege«

(ohne Medikamente ) , l fl.

— — » Die Prießnitzbinde und ihre Anwendung « nebst einem Anhänge

über »Bäder und Waschungen « . 10 kr.

Dt . Abi Fried ., « Neder Kuhmilch . « eine monographische Abhandlung nach

dem heutigen Standpunkte der Wissenschaft für Alle , welche erbe

reine , unverfälschte Milch zu jeder beliebigen Zeit  wünschen , und

sich über den Nährwerth  der Milch aufklären wollen . ( Anhang zu

Kubiczek 's » Populäre Gesundheitssehre « , 30 kr- ( Eine höchst werthvolle

und belehrende Schrift . )



der

Eä . .Rügek̂ Kucĥ anllkung in Wien,
Stadt , Kerrengasse Wr. S,

(kürst !. Miechtenstein ' sches Pslrris)
erschienen und durch alle Buchhandlungen des In - und Auslandes zu beziehen:
Duck der Glücksspiele , oder Lotto im Kleinen und Großen. 2. Original-

Auflage. I . Abtheilung . 56 kr.
l . und II . Abtheilung complet. 80 kr-

konstant , W., Cyclamen (Gedichte). Mit Photographie des Dichters.
(Unter der Presse.)

Foglar , Ad-, Grillparzers Ansichten über Literatur, Bühne und Leben. Mit
ei mm Stahlstichporträt Grillparzer 's und drei sacsimilirten Briefen . 1 fl.

Frauenbilder . Erzählungen. 2. Auflage. 1 fl. 20 kr.
Funken und Splitter . Ein Weihnachts- und Sylvesterbuch. Broschirt

50 kr., gebunden 1 fl-
.Hilberg , Arm, Das erste Jahrhundert der Wiener Börse. Eine Skiztt . 30 kr
Knkla , Pros. Fcrd- G., Englische Leselehrc. I fl. 20 kr.
Ükath» M ., Oberlehrer, Leitfaden zum Rcchenunterrichle in Volks- und

Bürgerschulen . 1. Heft für die I - Masse. 24 kr.
— — Heft 2 bis 8 - (Unter der Presse.)
Neschauer , Heinrich, Die Wohnungsnot!) und ihr schädlicher Einfluß auf die

Kleingewerbetreibenden und Lohnarbeiter . 80 kr-
Schiller , Prof . Carl, Deutsche Grammatik für Mittelschulen. 3- Aust. 1 fl. 20 kr-
— — Deutsches Lesebuch für Mittelschulen. 1. Band . 90 kr.
— — » » » » 2. 1 fl. 10 kr.
— —- » » » » 3-U.4- » (Unter der Presse.)
— —- Einführung in die deutsche Metrik und Literatur . Sv kr.
— — Handhabung des ersten Unterrichtes in der deutschen Muttersprache.

2 Auflage. SO kr.
Dchmidtler , Math ., Der Schmied von Mitterteich - Eine epische Dichtung in

zwanzig Gesängen. 1 fl. 50 kr.
Simavi , Dr . Jürg , Gchenkblättcran Friedrich Halm (Eligius Freiherr von

' Münch-Bellinahausen ). Mit Porträt . 30 kr.
Strell , Dir - Carl , Soll und Haben , oder leichtsaßlicher Unterricht der kauf¬

männischen Wissenschaften, l. Band . Einfache Buchhaltung . 1 fl. 30 kr.
— II . Band - Doppelte Buchführung . (Unter der Presse.)
Struve , Prof. G., Das Seelenleben oder die Naturgeschichtedes Menschen.

Neue Volks-Ausgabe . Ist.
DiMcus , Prof . Franz , Preisumrechner für das neue Maß und -Gewicht.

») Gewicht. 20 kr.
d) Hohlmaß . 20 kr-
o) Längen- und Flächenmaß . 20 kr.

Wort , ein freies, über kirchliche Reformen. 13 kr.
Wurrbach , Dr . Const. von, Franz Grillparzer. (Biographie.) Mit photogr.

Porträt . 2- Auflage. 80 kr.
Zettel , Carl , Edelweiß . Für Frauensinn und Frauenherz . Eine Auswahl aus

der neuesten deutschen Lyrik. Mit vielen Illustrationen . 4 . Auflage.
Original -Prachtband mit Goldschnitt. 2 st. 70 kr.



3eLrikt§isLssrsi unä Stsrsot̂ xlo,
MZU,

^i.8cK6KÛo, /̂ l.8ck8IN^88e 22,

!r. il. ins.Pspispfsdpiil in KnWndsvb
tn Stsisrnikirk,

zur MeKernaßme alter wie immer geartete«
/ >- r/ eL 'e/Fe

irr, t/ertL ĉäsT', T' ttmä 'm'.rc^ L^

WLZrlseder,Lsrüiscdkr,m!!ll§̂ 2r.MMM sL 8U3ÄS,
S<i prMnplcNer,m> Pilrkgkn Knsürgriing, at«r

§ V <1 «i ' O » r t A» n zx,

Tnöêeri in n§en Erölren unä ^ ormm,
Wertllpttprere^

ŝ ? e^r6/r^ ^) 5/rF6/r <?/?.e/r, ê e.,

Archllnugru, IrLchÄrirlr, KrrulLrr, Ims - RllQrMils.
ircrû nrÄnnrscire Drrrctrssrten^
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